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Musikalische Reise durch Österreich

Goethes ’Faust I’
hinterm Scheuerntor
Am Wochenende feiert das
Thea ter hinterm Scheuerntor
mit dem berühmtesten Stück
der deutschen Literatur Pre -
miere.
Für Samstag sind noch Kar -
ten erhältlich.
Seite 20

Mit dem musikalischen The -
ma ’Österreich’ verabschie-
det sich Dirigent Christian
Wolf beim Neujahrskonzert
am 14. Januar aus Plüder -
hausen.
Unter seiner Leitung führen
die Plüderhäuser Musikan ten
bekannte Stücke wie „Tirol
1809“ oder den „Egyp -
tischen Marsch“ von Johann
Strauss auf. Natür lich wer-
den als Zu gaben aber auch
die klassischen Neu jahrs -
konzertstücke nicht fehlen.
Die Jugendka pelle eröffnet
das Konzert.
In der Pause und zu Beginn
der Veranstaltung dürfen Sie
gerne einen Sekt an un serer
Sektbar im Foyer ge nießen. 
Mitwirkende: Bläserquintett,
Jugendkapelle und Blasor -
ches ter des MV Gemeinde -
kapelle e.V.
Die MusikerInnen freuen sich
bereits jetzt auf Ihren Be -
such!
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Not- und Sozialdienste

Ärztliche Notfalldienste
außerhalb der Sprechstunden, an Wochenenden und an
Feiertagen:

Allgemeinarzt Plüderhausen
Telefon 01805/0 11 20 76

Allgemeinarzt Walkersbach
Telefon 01805/0 11 20 78

Ärztliche Bereitschaftspraxis Schorndorf, im OCS
beim Kreiskrankenhaus, Schlichtener Str. 105, 73614 Schorn -
dorf, Telefon: 07181/9930330
Montag bis Donnerstag von 18 bis 7 Uhr am Folgetag; Freitag
ab 18 bis Montag 7 Uhr und feiertags durchgehend bis 7 Uhr
am nächsten Werktag.

Kinder- und Jugendärztlicher Notdienst Rems-Murr-Kreis
An Samstagen, Sonn- und Feiertagen (ab 8 Uhr) in den
Ambulanz räumen der Kinderklinik Waiblingen, Winnender
Straße 45, Telefon 07151/50061199

Kinderarzt Walkersbach
Mo.-Fr. 18.00 - 8.00 Uhr: Telefon 01805/0 11 20 78
Wochenende/Feiertag: Telefon 01805/0 11 20 84

Augenarzt
Telefon 0 18 05 /28 4367 oder 0 18 05 / AUGEN SOS

Chirurg/Orthopäde
Telefon 01805/55 7891

Frauenarzt
Telefon 01 805/55 7890 (nur aus dem Festnetz)

HNO-Arzt
Telefon 01805/00 36 56

Zahnarzt
Telefon 07 11 / 787 7744

Tierärztlicher Notdienst Rems-Murr-Kreis
(jeweils von 8 Uhr bis 8 Uhr
Samstag, 11. 1. – Sonntag, 12. 1.: Dr. Currle (Waiblingen)
Telefon 0 71 51/2 11 79

Bereitschaftsdienste der Apotheken Region Schorndorf/
Welzheim
(Dienstwechsel jeweils 8.30 Uhr morgens)

Samstag, 11. 1.: Apotheke Urbach, Gartenstraße 53, Urbach,
Telefon 07181/814 80

Sonntag, 12. 1.: Gaupp’sche Apotheke, Oberer Marktplatz 1,
Schorndorf, Telefon 07181 /939810

Montag, 13. 1.: Apotheke am Kirchplatz, Kirchplatz 16, Welz -
heim, Telefon 0 71 82/80 5930

Dienstag, 14. 1.: Hubertus-Apotheke, Wieslauftalstraße 31,
Schorn dorf-Haubersbronn, Telefon 07181 /6 2286

Mittwoch, 15. 1.: Hohberg-Apotheke, Hauptstraße 53,
Plüder hausen, Telefon 07181/8 2727

Donnerstag, 16. 1.: Künkelin-Apotheke, Künkelinstraße 2,
Schorndorf, Telefon 0 71 81/6 5511

Freitag, 17. 1.: Wieslauf-Apotheke, Markt platz 3, Rudersberg,
Telefon 0 71 83 /9387 70 und Stadt-Apotheke, Hauptstr. 26,
Lorch, Telefon 0 71 72/74 06

Diakoniestation Schorndorf und Umgebung
Ortsbüro Plüderhausen
Brunnenstraße 6, Tel. 9 94 34 13 - erreichbar rund um die Uhr
Kranken-, Alten- mit Familienpflege, Betreuung von
Demenz  kranken je rund um die Uhr
Pflegedienstleitung: Manuela Roth
Nachbarschaftshilfe und Hauswirtschaftliche Versorgung
Hilfe bei Haushaltsführung, Essen zubereiten, Hilfe bei der
Körperpflege, Hilfe beim Duschen und Baden, Hilfe beim An-
und Ausziehen, Begleitung auf Spaziergängen, Arzt be -
suchen, Botengängen, Babysitten.
Einsatzleitung: Bianca Cvek

Betreuungsgruppe Kaffee Vergissmeinnicht
Donnerstag Nachmittags von 14.30 - 17.30 Uhr
Auskunft und Anmeldung:
Karin Kron, Tel.: 8 48 40; Elisabeth Ulmer, Tel.: 8 22 13

Deutsches Rotes Kreuz,
Kreisverband Rems-Murr e. V.
Wir bieten Behandlungspflege, Grundpflege und Hauswirt -
schaftliche Versorgung sowie Pflege und Unterstützung bei
Behindertenfahrdienst, Hausnotruf, Mobile Dienste, Hilfsmit -
telberatung. Lortzingstr. 48, 73614 Schorndorf, Tel. 0 71 81 /
7 53 58, Fax 97 13 71, info@kv-rems-murr.drk.de.

Kranken- und Seniorenpflege (KSP), 
Schulstraße 18, Plüderhausen

– Professionelle Pflege in allen Bereichen
– Langzeitpflege, Kurzzeitpflege, Verhinderungspflege
– Häusliche Krankenpflege (Grund- und Behandlungspflege)
– Hauswirtschaftliche Versorgung
(Hilfestellung im Haushalt, Reinigung, Bügeln, Putzen,
Zubereitung von Mahlzeiten, Einkäufe, Familienpflege)

– 24-Std.-Bereitschaft (incl. Wochenend- und Feiertags -
dienst)

– Pflegeeinsätze bei Pflegegeldempfängern

Telefon 932595
Bürozeiten: Mo. - Mi. und Fr. 9.00 - 11.00 Uhr, Mo. 14.00 -
16.00 Uhr sowie nach Vereinbarung.

Seniorennachmittage: Donnerstags vierzehntägig

www.ksp-pflege.de

Fortsetzung auf Seite 24

Notrufe in Plüderhausen

Über folgende Telefonnummer wird in Notfällen geholfen:

Feuer 112

Rettungsdienst 112

Polizeiposten Plüderhausen 8 13 44

Polizeirevier Schorndorf 20 40

Rohrbrüche 0171/970 5760

Störungsdienst Strom (EnBW) 0800 / 3 62 94 77

Störungsdienst Strom Walkersbach,
Eiben- und Schautenhof 0 79 61 / 820

Störungsdienst Gas (EnBW) 0800 / 3 62 94 47
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Amtliche Mitteilungen

Sitzung des Technischen
Ausschusses
Einladung zur nächsten Sitzung des Technischen
Ausschusses am Donnerstag, 16. Januar 2014,
um 18.00 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses
Öffentliche Beratung

1. Bekanntgaben/Verschiedenes

2. Baugesuche
.1 Hohbaum 73  - Carport und Gerätehütte
.2 Münzenhalde 7 - Wohnhaus mit Garage und Stell -

plätzen
.3 Kirchweg 27, Walkersbach - Wohnhaus mit Doppel -

garage
.4 Gmünder Straße 39/1 - Wohnhaus mit Garage
.5 Hohbaum 44/46 - Nutzungsänderung mit Carport
.6 Halde 23/1 - Glasdach
.7 Lochtobel 16 - Außenpool

3. Fußgängerüberweg Lerchenstraße
- weiteres Vorgehen

Interessierte Zuhörer sind freundlich eingeladen.

gez. Andreas Schaffer
Bürgermeister

Sitzung des Gemeinderats
Einladung zur nächsten Sitzung des Ge -
meinderats am Donnerstag, 16. Januar 2014,
um 19.00 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses
Öffentliche Beratung

1. Bekanntgaben/Verschiedenes

2. Temporäre Aufstellung eines Windmessmastes auf dem
Heuberg

3. Vorstellung Energiebericht 2012 durch EnBW

4. Bebauungsplan mit örtlichen Bauvorschriften ‘Halde -
Änderung Ottental 25’
- Abwägung und Entscheidung der eingegangenen
Stellungnahmen

- Satzungsbeschluss

5. Bebauungsplan mit örtlichen Bauvorschriften ‘Schwan -
feld Süd - Änderung V (Hauptstraße 56/Grabenstraße 3)’
- Beratung und Entscheidung der eingegangenen
Stellung nahmen

- Satzungsbeschluss

6. Änderung der Friedhofsgebührensatzung
- Beschluss

7. Kommunalwahlen 2014 - Bildung des Gemeinde wahl -
ausschusses

8. Gemeindewerke Plüderhausen GmbH
- Nachfolge von GR Kelemen im Aufsichtsrat

9. Bündelausschreibung Strom 2014 bis 2015
- Bekanntgabe der Ergebnisse

10. Veröffentlichung nichtöffentlicher Beschlüsse Novem -
ber bis Dezember 2013

Interessierte Zuhörer sind freundlich eingeladen.

gez. Andreas Schaffer
Bürgermeister

Gemeindeverwaltungsverband
Plüderhausen-Urbach
JAHRESRECHNUNG 2012
Die Verbandsversammlung des Gemeindeverwaltungs ver -
bandes Plüderhausen-Urbach hat in der Sitzung am
16.12.2013 die Jahresrechnung 2012 des Gemeinde ver -
waltungsverbandes mit folgendem Ergebnis festgestellt:

Verwaltungs- Vermögens- Gesamt
haushalt haushalt haushalt
EUR EUR EUR

1. Soll-Einnahmen 1.570.052,80 335.170,49 1.905.223,29

2. + neue Haushalts-
einnahmereste 0,00 0,00

3. ./. Haushaltsein-
nahmereste Vorjahr 0,00 0,00

4. Bereinigte 
Soll-Einnahmen 1.570.052,80 335.170,49 1.905.223,29

5. Soll-Ausgaben 1.570.052,80 335.170,49 1.905.223,29

6. + neue Haushalts-
ausgabereste 0,00 0,00 0,00

7. ./. Haushaltsaus-
gabereste Vorjahr 0,00 0,00 0,00

8. Bereinigte 
Soll-Ausgaben 1.570.052,80 335.170,49 1.905.223,29

9. Differenz 3.10 
./. 3.5 (Fehlbetrag) 0,00 0,00

10. Ergebnis der Haushaltswirtschaft
Zuführung zum Vermögenshaushalt 208.193,04 EUR

11. Allgemeine Rücklage

Stand der Allgemeinen Rücklage
zum 31.12.2012 328.731,35 EUR

12. Stand der Schulden zum 31.12.2012
plan- und kassenmäßiger 
Schuldenstand 720.880,00 EUR

13. Die Umlagen der Mitgliedsgemeinden
betragen (ohne die gesetzliche 
Mehrwertsteuer)

a) Plüderhausen 598.754,39 EUR
davon Aufwandsumlage 560.974,51 EUR
Investitionsumlage 37.779,88 EUR

b) Urbach 627.859,05 EUR
davon Aufwandsumlage 593.691,45 EUR
Investitionsumlage 34.167,60 EUR

Gleichzeitig wird darauf hingewiesen, dass die Jahres rech -
nung 2012 samt Rechenschaftsbericht in der Zeit vom
13.01.2014 bis 21.01.2014 (je einschließlich) während der übli-
chen Dienstzeiten öffentlich ausliegt und von jedermann
eingesehen werden kann im
– Rathaus Plüderhausen, Am Marktplatz 11, im Flur des 2.OG
(Bauamt) 

– Rathaus Urbach, Konrad-Hornschuch-Str. 12, im 2. OG vor
Zimmer 208.

Breitbandausbau - Umfrage des
Landes an alle Gewerbetreibenden
Das Thema Breitband(ausbau) ist ein wichtiges Thema für
den Unternehmensstandort Baden-Württemberg, denn eine
leistungsfähige Internet-Infrastruktur mit Down- und
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hiermit meine Rede bereits beendet sein. Einige An -
merkungen müssen aber doch noch sein.
Die letzten Monate haben erneut deutlich gezeigt, wie sehr
unsere haushaltspolitischen Möglichkeiten von der allge-
meinen haushalts- und wirtschaftspolitischen Lage und von
politischen und gesetzlichen Rahmenbedingungen der
Bundes- bzw. Landesregierung abhängen.

Mussten wir doch schon wieder eine richtungsweisende
Entscheidung für unseren „Bildungshügel“ treffen.

Wir dürfen jetzt aber nicht denken, dass die Gemein -
schaftsschule plötzlich alle Bildungsprobleme im Ländle
löst, denn die Qualität der Bildung hängt von viel mehr
Faktoren als nur von einer Schulform ab! Begeisterte, moti-
vierte und vor allem auch genügend Lehrerinnen und
Lehrer sowie die Umsetzung einer guten Konzeption sind
die wichtigste Grundlage. Wir haben vollstes Vertrauen in
unser Team an der Hohbergschule wenn wir im Augenblick
auch nicht alle finanziellen Wünsche erfüllen können. Wir
bitten um Verständnis, dass wir hier erst die weiteren Ent -
wicklungen abwarten, bevor weitere größere Investitionen
getätigt werden.

Auch im Bereich klimafreundliche/nachhaltige Kommune
kann sich noch mehr tun.

Klimaschutz beginnt bekanntlich vor Ort. Um die
Erderwärmung in den Griff zu bekommen, müssen auch wir
in Plüderhausen endlich einen größeren Beitrag leisten und
den Ausstoß an klimaschädlichen Treibhausgasen deutlich
verringern. Die drei großen E – mehr Erneuerbare Energien,
mehr Energieeffizienz und mehr Energieeinsparung – müs-
sen konsequenter umgesetzt werden. Deshalb begrüßen wir
z.B. den Erwerb der Straßenbeleuchtung ausdrücklich und
hoffen langfristig hier durch unseren direkten Zugriff, mehr
Energieeinsparung durch z.B. LED-Leuchtmittel auch die
Stromkosten zu senken.

Aber auch der Einsatz von mehr „eigenerzeugtem Strom“
muss nachdrücklicher verfolgt werden, denn auch hier gibt es
die durchaus interessante Möglichkeit erst den eignen Strom
zu verbrauchen und somit die immens hohen Stromkosten für
die Gemeinde zu senken und unabhängiger zu werden.

Eine liebens- u. lebenswerte Kommune zeichnet sich durch
ein reichhaltiges sportliches und kulturelles Angebot aus.

Viele Menschen – von jung bis alt – finden Halt und Unter -
stützung in Sport- und Musikvereinen, in der Volkshoch -
schule, in Organisationen, Selbsthilfegruppen oder in kirchli-
chen Gruppen. 

Allen ehrenamtlich tätigen Menschen möchten wir des-
halb heute ein dickes Lob aussprechen. Sie tragen durch ihr
Engagement viel Positives bei zur Förderung des Gemein -
schaftssinns, zum menschlichen Miteinander, zum Heimat -
gefühl und setzen ein wichtiges Zeichen gegen die wachsen-
de Anonymität in unserer Gesellschaft. Auch im Hinblick auf
die evtl. neue Herausforderung der zu erwartenden Flücht -
linge möchten wir dazu aufrufen, diese Menschen bei uns
willkommen zu heißen und sie (wenn evtl. auch nur vorüber-
gehend) in unsere Gemeinschaft aufzunehmen.

Aber auch im Hinblick auf die IKG 2019 möchten wir
unsere Mitbürgerinnen und Mitbürger heute schon auffor-
dern mit in die Ideenfindung einzusteigen. Wir werden
sicherlich keine Träume erfüllen können. Aber ohne
Visionen kein Fortschritt. Und eine positive Entwicklung für
Plüderhausen erwarten wir uns von dieser überregionalen /
interkommunalen Schau auf jeden Fall. Bei dieser einmali-
gen Möglichkeit der Gestaltung in und um Plüderhausen
hoffen wir auch sehr auf die Unterstützung durch unsere
überaus kreativen Vereine/Institutionen/Mitbürger. Diese
Gartenschau bietet uns die einzigartige Möglichkeit Plüder -

Upload raten jenseits der 20 MBit ist für viele - auch kleine-
re - Unternehmen heute schon ein entscheidender Wett -
bewerbsfaktor. Ziel dieser Befragung ist es deshalb, die der-
zeitige Situation und die Erwartungen für die Zukunft der
Unternehmen in Baden-Württemberg zu erfassen, zu analy-
sieren und damit eine entsprechende Grundlage für zukünf-
tige politische Entscheidungen zum Thema Breitband-
Internet zu legen.

Das Ministerium für ländlichen Raum und Verbraucher -
schutz bitten Sie als Vertreter eines Unternehmens mit Sitz
in Baden-Württemberg ganz herzlich, sich einige Minuten
Zeit zu nehmen und an dieser Befragung teilzunehmen. Ein -
geladen zu einer Teilnahme an der Befragung sind Unter -
nehmen, Unternehmer und Freiberufler mit Sitz in Baden-
Württemberg aller Branchen und Betriebsgrößen.

Die Befragung dauert zwischen 10 und 15 Minuten. Die
Daten werden nicht an Dritte weitergegeben und nur zusam-
mengefasster Form im Rahmen der Studie veröffentlicht.
Das Land versichert Ihnen, dass die Antworten nach daten-
schutzrechtlichen Richtlinien streng vertraulich behandelt,
ausschließlich zu Forschungszwecken und nicht kommerziell
verwertet werden. 

Ende des Befragungszeitraumes ist der 19. Januar 2014.

Umfrage: http://www.breitband-befragung.de
Die Fragen sind themenbedingt größtenteils technischer
Natur, tangieren aber auch betriebswirtschaftliche und
organisatorische Fragen.

Die Gemeindeverwaltung bittet um rege Teilnahme an
der Umfrage und um Streuung dieser Information an
Partnerunternehmen in Baden-Württemberg, damit ein
repräsentatives Gesamtbild entstehen kann. Vorzugsweise
und natürlich eigennützig an ortsansässige Firmen, damit
sich etwas an der Unterversorgung (bzw. an den Möglich -
keiten der Verbesserung der Situation) ändert.

Aus dem Gemeinderat

Sitzung des Gemeinderats vom 
19. Dezember 2013
Gemeinderat beschließt Haushalt 2014
Das Gremium stimmt den Haushaltsplan der Gemeinde und
dem Wirtschaftsplan des Eigenbetriebes Wasserver sor -
gung/Abwasserbeseitigung zu.
Es folgen die traditionellen Reden der Gemeinderats -
fraktionen.

GLU, Frau Krautter
Sehr geehrter Herr BM Schaffer
sehr geehrte Frau Rösch,
liebe GR Kolleginnen u. Kollegen,
sind wir in Plüderhausen kinder-
und seniorenfreundlich, klima -
freundlich, nachhaltig, fair, ge -
recht, kulturell und für alle
Bürger innen und Bürger da? 
Ist Plüderhausen wirklich lie-
bens-/lebenswert?

Eigentlich haben wir keinerlei Handlungsspielraum bei unse-
rem bekanntlich hohen Schuldenstand. Die Erfüllung unse-
rer Pflichtaufgaben z.B. das so ungeliebte Thema Kanal -
sanierung oder Brandschutz im Hohberg-Schulzentrum
 lässt uns nicht viel Handlungsspielraum und somit könnte
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hausen wettbewerbsfähig für die Zukunft zu gestalten. Denn
wir wollen auch weiterhin attraktiv für Jung und Alt bleiben,
denn Verbesserungen sind immer möglich.

Gleichzeitig möchte ich auch zu noch mehr interkommu-
naler Zusammenarbeit aufrufen. 

Die Investition für ein Feuerwehrfahrzeug wird nicht
angezweifelt, aber:
– warum muss dieses teure Spezialfahrzeug alleine für
Plüderhausen angeschafft werden. (Dies verstehen nicht
alle Bürger und Bürgerinnen)
Von solchen kommunalen Partnerschaften würden doch
alle Beteiligten profitieren. 

– warum muss hier erst der Gesetzgeber eingreifen? 
Vorher sind viele leider nicht zu einer Partnerschaft bereit.

– warum geht es nicht mit einem partnerschaftlichen /
nachbarschaftlichen Miteinander?

Es würde sich lohnen, wenn wir uns im Gemeinderat mehr
und ernsthafter mit Alternativen auseinandersetzen würden
- auch über Fraktionsgrenzen hinweg - um am Ende wirklich
zu guten Entscheidungen zu kommen. Die Diskussionen soll-
ten nicht immer unter dem Druck „missbilligender“ Blicke
des Bürgermeisters und einiger Ratskollegen die auf die Uhr
sehen, stehen. Eine Offenlegung und Diskussion aller Fakten
würde uns nämlich oft eine Menge nachträglichen Ärgers
ersparen. 

Ein gut funktionierendes demokratisches Gemeinwesen
muss in der Lage sein, unterschiedliche Meinungen offen
und konstruktiv mitzutragen. 

In diesem Sinne wünsche ich uns allen für das kommen-
de Jahr wieder ein gutes Streiten in der Sache und ansch-
ließend ein gutes persönliches Miteinander.

Bei unseren kompetenten und geduldigen Rathausmit -
arbeitern möchten wir uns herzlich für das gute Miteinander
bedanken. Aber auch allen anderen Gemeindebediensteten
gilt unser Dank für ihren Einsatz.

„Allen“ Mitbürgerinnen und Mitbürger wünschen wir ein
gesegnetes Weihnachtsfest und ein gesundes und friedli-
ches 2014!

Der vorliegende Haushalt 2014 ist prinzipiell ausgewo-
gen. Obwohl er nach unserer Ansicht zu wenige ökologische
Gesichtspunkte beinhaltet, besteht aus unserer Sicht kein
zwingender Ablehnungsgrund und wir werden der Haus -
halts satzung zustimmen.

Betha Krautter/GLU

CDU, Herr Theinert
Sehr geehrter Herr Bürger -
meister Schaffer, sehr geehrte
Mitarbeiter der Verwaltung, lie-
be Kolleginnen und Kollegen des
Gemeinderats,

Danke!
Danke Herr Bürgermeister
Schaffer für Ihre auch mit uns
nicht immer vergnügungssteu-
erpflichtige geleistete Arbeit.

Danke an Sie liebe Verwaltungsmitarbeiter für die sachliche
Vorbereitung der Gemeinderatsthemen, die Beantwortung
und Bearbeitung auch der Themen, die nicht im GR bespro-
chen werden und Danke für Ihren Einsatz für die Gemeinde
generell, der oft über das normale Maß hinaus geht. 

Dasselbe gilt auch für unsere Mitarbeiter im Bauhof, die
Erzieherinnen und alle weiteren Kräfte, die in und für unse-
re Gemeinde trotz manchmal durch uns sehr eingeschränkt

zur Verfügung gestellte Mittel, vorzügliche Arbeit leisten.
Und das, obwohl immer mehr zusätzliche Aufgaben von der
Großen Politik nach unten zu den Kommunen delegiert und
somit auf die Schultern der Mitarbeiter gepackt werden.

Danke liebe Kolleginnen und Kollegen des Gemeinderats
für die gute Zusammenarbeit, lebhafte Diskussionen, meist
sachliche Auseinandersetzungen und Euer generelles En ga -
gement zum Wohle der Gemeinde – denn, auch wenn wir uns
das ein oder andere mal in der Sache hart streiten, so unter-
stellen wir jedem mitstreitenden Gemeinderat das aus sei-
ner Sicht Beste für Plüderhausen erreichen zu wollen. 

Danke auch an alle ehrenamtlich arbeitenden Personen
in Kirchen, Vereinen, sonstigen Organisationen und
Gruppierungen welche einen unschätzbaren Wert unserer
Gemeinde darstellen. Was da an Engagement und Energie in
unterschiedlichste Bereiche investiert wird, ist aller Ehren
wert, macht unsere Gemeinde lebens- und liebenswert und
verdient unseren größten Respekt. 

Also herzlichsten Dank und vergelt´s Gott von der CDU-
Gemeinderatsfraktion an all diejenigen die die Gemeinde
umtreiben. 

Es wurde viel nachgedacht und diskutiert, vieles geplant
und vieles umgesetzt.

Aber, wo gehobelt wird, fallen bekanntlich auch Späne! -
was mich zu den Aufregern des Jahres führt.
1. Bis heute habe ich nicht verstanden, warum wir, von oben
diktiert, für viel Geld überall eine Kanalinspektion durch-
führen mussten, wo wir doch unsere übelsten Stellen bereits
wussten. Warum durften wir unser Geld nicht zur
Verbesserung der Situation an diesen Stellen einsetzen um
diese danach erstmal von der Inspektion auszunehmen und
somit Kosten einzusparen ?
2. Warum wird uns unter Androhung der Nichterteilung der
Betriebserlaubnis für die Kleinkindbetreuung im Goldacker
Kindergarten eine Not-Treppe für ca 40.000,-- EURO aufs
Auge gedrückt. Mir geht es dabei nicht so sehr um die
40.000,-- EURO, mir geht es um die Sinnhaftigkeit der
Maßnahme. Wie sicher werden wohl 1- oder 2-jährige Kinder
in einem Notfall aufgeregt und hektisch eine normale
Stahltreppe heruntersteigen können? Wäre es nicht sinnvol-
ler hier mit einer Not-Rutsche zu arbeiten? Ganz nebenbei
wäre diese vielleicht sogar billiger gewesen.
Und weil wir schon bei Brandschutzsicherheit sind 
3. Brandschutzsicherheitskonzept Hohbergschulzentrum.
Es ist zwar anfänglich schwer zu verstehen, warum ein
Schul zentrum Jahrzehnte lang brandschutztechnisch ok
war und jetzt ca. 1 Mio. in dieselbe investiert werden muss.
Aber dafür gibt es auch Gründe. So ist ja nichts dagegen ein-
zuwenden, dass man mit der Zeit aus Erfahrung klug wird
und den Brandschutz verbessern will – es ist ja eigentlich
sogar konsequent und richtig dies zu tun. Was ich aber nicht
verstehe, ist die Tatsache, dass nach dem Entscheid von
Urbach zur Gemeinschaftsschule hunderte Schüler nicht
mehr an unsere Schule kommen und somit ein Großteil
unserer Gebäudekapazität nicht mehr, oder anders genutzt
wird. Warum kann man also nicht abwarten, bis mehr
Sicherheit bezüglich der zukünftigen Schülerzahlen und der
damit verbundenen räumlichen Nutzung unseres Hoh berg -
schulzentrums vorhanden ist. Sollten Raumkapazitäten
nicht mehr genutzt werden, brauch ich dort auch nicht in
den Brandschutz zu investieren. Wenn Raum anders genutzt
wird, wird auch das Auswirkungen auf den Brandschutz
haben. Und wenn sogar wegen anderer Nutzung bauliche
Veränderungen nötig werden, könnten die Brand schutz -
sicherheitsmaßnahmen dann gleich mit berücksichtigt
 werden. 
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4. Jugendhaus. Während die vorigen Themen eher unter
dem Thema Kuriositätenkabinett der Obrigkeit abgestempelt
werden könnte, müssen wir uns beim Thema Jugend haus
und offene Jugendarbeit auch an die eigene Nase fassen. Wir
wissen schon seit geraumer Zeit (auch sichtbar), dass wir in
Kürze in Raum-Not für die offene Jugendarbeit kommen wer -
den. Meineserachtens haben wir viel zu spät und zu langsam
begonnen Alternativen zu suchen. Es wird immens schwer
werden wieder einen so geeigneten Stand ort zu finden, der,
ganz nebenbei, auch noch nichts kosten darf. Deshalb rufe
ich uns auf diesbezüglich aktiver zu werden, uns umzuhören
und unser Problem bekannt zu machen. Gerade jetzt, wo
trotz viel zu kurzer Öffnungszeiten (personalmangelbedingt)
wieder eine steigende Tendenz der Besucherzahlen ausge-
macht werden kann, wäre keine Alternative natürlich die
allerschlechteste Alternative.
Nun zu meinem Aufreger Nr. 1 aus diesem Jahr:
5. Gemeinschaftsschule. Man kann ja über die Philosophie
der Gemeinschaftsschule kontrovers diskutieren. Es gibt
sicher Argumente für und gegen die Gemeinschaftsschule.
Gerne kann dies diskutiert und dann auch eine Ent scheidung
getroffen werden. Was aber nicht sein kann, ist die Tatsache,
dass ohne Plan, in diesem Falle fast wörtlich zu nehmen,
nämlich ohne Schulregionalplan die Landes regierung die
Kommunen in einen künstlich erzeugten Wettbewerb um
Schüler schickt, indem die Gemeinderäte und Bürgermeister
sich aus Standortsicherungsgründen nur für das Gemein -
schaftsschulmodell aussprechen können. Flankiert wird dies
noch mit finanziellen Lockmitteln und mehr Lehrerstunden
für Gemeinschaftsschulen als für andere Schulen. Mal ganz
abgesehen davon, wie das, auch unter Berücksichtigung der
demografischen Entwicklung, mit dem Abbau von Lehrer -
stellen durch die Landesregierung konform gehen soll, fragt
man sich, wie soll ein anderes Schulmodell da dagegen hal-
ten können? 

Ich für meinen Teil fühlte mich regelrecht von der
Landes  regierung erpresst. 

Wären z.B. über ein paar Jahre mehr Erfahrungen mit
dem Gemeinschaftsschulenmodell an Pilotschulen in BaWü
gesammelt und evtl. optimiert worden, hätte man immer
noch entscheiden können, aber halt auf Basis von Erfah -
rungen und Fakten. Für mich ist das so ein bischen mit einem
Medikament welches ungetestet auf den Markt geworfen
wird vergleichbar. Man kennt weder die ganzen Neben -
wirkungen, noch ist das Heilpotenzial selbst bekannt. Und die
Verkäufer (in diesem Fall die Lehrer) haben weder die nötige
neue Ausbildung noch entsprechende Schulungs angebote
für die neue Pädagogik in diesem System, mal ganz abgese-
hen von dem erhöhten Aufwand, den die Lehrer ebenfalls
schultern müssen. 

Die mit der Gemeinschaftsschule verpflichtende Ganz -
tagesschule entmündigt auch die Familien, die Keimzellen
der Gesellschaft, welche nun nicht mehr selbst entscheiden
können, in welchem Umfang deren Kinder auch nachmittags
noch in der Schule gebunden sind. Dies hat durch ein sich
zwangsläufig änderndes Freizeitverhalten der Kinder natür-
lich weitere Auswirkungen auf das Ausüben deren Hobbys,
also z.B. auch auf Vereine und Kirchen. Gegner und Für -
sprecher des Gemeinschaftsschulenmodells  könnten sicher
noch vieles ergänzen, aber der Weg wie es bei uns und eben-
so in weiteren Gemeinden zu der Entscheidung kam war
meiner Meinung nach auf jeden Fall ärgerlich, erpresserisch,
einfach krottenfalsch. 
Nun aber erstmal Schluss mit meckern.
1. Erfreulich ist natürlich die Fertigstellung unserer Orts -
durchfahrt. Ich finde uns ist trotz kleinerem noch vorhande-

nem Optimierungspotentials, ein guter Kompromiss zwi-
schen Praxistauglichkeit, Ansehnlichkeit und Kosten gelun-
gen. Wenn jetzt noch dafür gesorgt wird, dass das ein oder
andere Schild beim Ein- oder Ausparken nicht mehr stört,
wäre für meine Begriffe die Welt diesen Ortsdurchfahrt -
abschnitts in Ordnung. 
2. Die in diesem Zusammenhang auch durchgeführte
Einwohnerabstimmung zu Tempo 30 contra 50 zeigt, dass
sich in Plüderhausen auch was im Bereich der Bürger be -
teiligung tut – sie wird tatsächlich gelebt! Eine Rück lauf -
quote von ca. 60% spricht für sich! – der Herr Bürger -
meister wäre vor Glück in die Rems gesprungen, wenn er
solch eine Beteiligungsquote bei seiner Wiederwahl erreicht
hätte ! Es gibt künftig mit Sicherheit weitere Themen bei
denen sich Bürger mit einbringen können. 
3. Auch positiv zu bewerten ist, dass unser Widerspruch
zum Hochwasserrückhaltebecken sowohl den Wasser ver -
band Rems als auch die Planung dafür ins richtige Fahr -
wasser manövriert hat. Jetzt wird wieder zusammen- und
nicht gegeneinander gearbeitet. Diesbezüglich fühlt sich
Plüderhausen wieder ernst genommen und es herrscht ein
harmonischer Geist im Wasserverband. 
4. Die im Hochwasserschutz vereinten Gemeinden sind nun
wegen der interkommunalen Gartenschau 2019 noch enger
zusammen gerückt. Nachdem uns klar gemacht wurde, dass
die möglichen Fördertöpfe der ikG in dieser Raumschaft auch
Plüderhäuser Interessen unterstützen würden, war die Mehr -
heit gefunden. Ich selbst war bis zur entscheidenden Sitzung
noch gegen die Teilnahme eingestellt. Als aber Frau Schabel
und unser neuer Bauamtsleiter Herr Kern (der sich im übrigen
gut eingeführt und schon manche Kuh diplomatisch vom Eis
gebracht hat) flammende Reden für die Teil nahme geschwun-
gen haben und uns zu verstehen gaben, dass wir in verschie-
dener Hinsicht aus verschiedenen Fördertöpfen profitieren
können, sah auch ich die Mög lich keit mit der ikG etwas für
unsere Plüderhäuser Zukunft zu bewirken. Jetzt liegt es an
uns die richtigen Projekte vorzuschlagen und was draus zu
machen. 
5. Der Kauf des Strom- und Gasnetzes kann als Paradig men -
wechsel gesehen werden. Seit diesem Jahr erhält die Ge -
meinde nicht nur die Konzessionsabgaben für die Leitungs -
netze, eine zusätzliche garantierte Pacht obendrauf sorgt für
weitere Einnahmen und Wertschöpfung in Plüderhausen. Und
nicht nur die Gemeinde profitiert von der Pacht, auch Plü der -
häuser Bürger konnten sich an den Netzen beteiligen um von
dieser Pacht etwas abzuschöpfen. 
6. Das fantastische Gewerbesteuerrekordjahr 2012 werden
wir so schnell nicht wieder erreichen. Aber auch dieses Jahr
dürften wir mit der Gewerbesteuereinnahme etwas höher
liegen als vor dem Rekordjahr und soll so auch für das näch-
ste Jahr angesetzt werden. Hier zeigt sich auch die phäno-
menale Arbeit der hier ansässigen Industrie, des Handwerks
und Gewerbes. Nicht nur dass viele Menschen in Lohn und
Brot stehen, was auch die Kaufkraft hoch hält, dadurch kann
mit einem Gemeindeanteil an der Einkommenssteuer von
4,7 Mio. geplant werden. 

Die politische Jugend beschäftigt sich im Moment mit
dem Thema Nachtbus, der von Schorndorf über Urbach
(eventuell auch über Rudersberg) nach Plüderhausen fahren
soll. Nach Tests, die gut genutzt wurden und Erkundungen
der Jungpolitiker wurde uns mitgeteilt, dass für die Finan -
zierung nur um die 5.000,-- EURO an Plüderhausen hängen
bleiben würden. Und dabei besteht noch die Chance auf
weniger. Zum Einen wenn Rudersberg (die bereits Interesse
gezeigt haben) mitmacht und dadurch sich der Teiler erhöht
und zum Zweiten durch eine Fahrtkosten pauschale die von
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den Mitfahrern zu entrichten wäre. Meines erachtens eine
gute Lösung, die wir unterstützen sollten. 

Trotz der im Moment guten wirtschaftlichen Lage schaf-
fen wir es allerdings nicht von unseren Schulden runterzu-
kommen. Carlo Fritz wurde des öfteren als Schwarzmaler hin-
gestellt als er behauptete bald 20 Mio. Schulden und mehr zu
haben. In der Schuldenstandsprognose des 2014er Haus -
halts planes sind diese aber tatsächlich Ende 2016 bereits
erreicht. In der Pro-Kopf-Verschuldung sind wir jetzt schon
im Spitzenfeld. Das hat für unsere Gemeinde rats arbeit natür-
lich weitreichende Konsequenzen. Zum Einen müssen wir
unseren Mitbürgern reinen Wein einschenken und sie auf
weitere Mehrbelastungen einschwören, was wir mit den
Fried hofsgebührenerhöhungen sozusagen auf Befehl des
Kommunalaufsichtsamtes schon begonnen haben. Zum
Zweiten muss nun mehr als je zuvor bei Ent scheidungen für
Ausgaben die Generationen ge rech tigkeit ins Kalkül gezogen
werden. Mit jedem Euro Schulden den wir heute machen,
beschneiden wir nicht nur die Handlungs fähigkeit unserer
Nachfolgegenerationen wegen erhöhter Zinslast - irgend-
wann müssen Schulden auch mal abgebaut werden.
Drastisch erschwert wird das durch die demografische
Entwicklung. Wie sollen weniger Schultern mehr Schulden
tragen geschweige denn abbauen ?

Nichts desto trotz wünscht die CDU Gemeinderats -
fraktion allen persönlich glückliche, besinnliche und erholsa-
me Feiertage, einen guten Rutsch ins neue Jahr und dem
Gremium nächstes Jahr ein glückliches Händchen bei der
Bewältigung großer Herausforderungen, viele gute neue
Ideen, Mut, diese auch voranzutreiben und möglichst viele
einstimmige Beschlüsse dafür und stimmt natürlich dem
Haushaltsplan 2014 zu.

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit

Andreas Theinert
für die CDU-Gemeindratsfraktion

FW-FD, Frau Jensen
Sehr geehrter Herr Bürger -
meister,
liebe Kolleginnen und Kollegen,
liebe Mitarbeiter der Ver -
waltung,
sehr geehrte Bürgerinnen und
Bürger,
die Debatten und Beratungen
zum Haushalt sind geführt. Die
Steuerkraftsumme hat sich er -

höht. Also die Einnahmenseite stimmt in Plüderhausen.
Daraus ergeben sich allerdings niedrigere Zuweisungen und
höherer Finanzausgleichsumlagen an Bund, Land und Kreis.
Der Gemeindehaushalt konnte knapp „über die Schwelle
gehoben werden“. Er ist somit ausgeglichen!

Eigentlich bedarf es keinerlei Rangeleien um haushalts-
wirksame Zusatzaufgaben und Wünsche für das Jahr 2014.
Denn selbst um wichtige Bau- und Sanierungsmaßnahmen
durchzuführen bedarf es Fremdkapital und erhöht den
Schuldenstand von Jahr zu Jahr. 

Dass 19 Anträge zum Haushalt 2014 eingegangen sind
zeigt uns, daß zusätzlich zu den eingeplanten Maßnahmen,
die meistens vorgegebene und dringende Aufgaben sind, ein
hoher Bedarf an Verbesserungen für Plüderhausen besteht. 

Wir von der FW-FD-Fraktion kennen den Spagat zwi-
schen Aufgabenerfüllung und Sparen, deshalb haben wir
uns mit hohen haushaltswirksamen Anträgen zurückgehal-
ten – Wünsche wären ebenfalls da.

Themen und Projekte mit denen wir uns beschäftigen
 werden:
Grundsätzlich sind die Schwerpunkte für 2014 festgelegt.
Neben der EigenkontrollVO, Maßnahmen im Bereich Kanali -
sation, der Anschaffung eines neuen Feuerwehrfahrzeugs,
hat sich der Gemeinderat, nicht zuletzt durch Folgeanträge
unserer Fraktion, für die Erschließung für ein neuen Wohn -
gebiets (Weid II) und für die Erweiterung des Industrie -
gebiets Heusee II entschieden. Diese Entscheidung kostet
Geld, ist aber in die Zukunft gerichtet. 

Dies sind nur die Schwerpunkte, kleinere und mittlere
Ausgaben in allen Bereichen stehen ebenfalls auf dem Plan.
Neben diesen Aufgaben wird der Brandschutz weiterhin,
auch in 2014, mit einem 6stelligen Betrag den Haushalt
belasten. Das sind EU Vorgaben, die nicht im Gesamtumfang
nachvollziehbar sind. 

Der Ausbau der Kinderbetreuung ist nach wie vor auf
der Agenda. Auch hier zieht sich der Gesetzgeber aus der
Verantwortung, in dem er die Aufgabe in die Kommunen
delegiert und sich an den Kosten nicht beteiligt. Der Bereich
Kinderbetreuung macht einen erheblichen Teil der jährli-
chen Personalkostensteigerung aus. 

In dem Bereich gibt die Landesregierung den Ausbau vor
und sieht dann seine Aufgabe erfüllt – über die Finanzierung
machen sich die Landespolitiker keine Gedanken.
Die Wirklichkeit sieht wie folgt aus:
Die Verschuldung (incl. der Eigenbetriebe) am Kapitalmarkt
beträgt Ende 2014 14.711.777 €, dies entspricht einer er -
schreckenden Pro-Kopf-Verschuldung von 1.588,06 €. Da
müssen auch manche Prioritäten neu gesetzt werden!

Bei solch einer Verschuldung können Kommunalpolitiker
doch nicht allen Ernstes einen seit ungefähr einem Jahr -
zehnt nicht mehr genutzten Mühlkanal erhalten wollen. Ich
rechne mit ca. 1 Mio. Euro.

Nein, nicht erhalten wollen, sondern höchst aufwendig
und teuer in ein neu zu erschaffendes Kanalbett verlegen.
Und das nur, weil ein kleiner öffentlicher Zuschuß lockt, und
politisch gewollt ist, voll – und ich sage voll durch Kredit
finanzieren!  Als Gemeinderäte sind wir dem Bürger ver-
pflichtet – gerade im Umgang mit den Steuergeldern. Sind
wir uns dieser Verantwortung bewußt?

War 2013 dennoch ein gutes Jahr?
Ja, 2013 war ein gutes Jahr. Auch wenn nur kleine Schritte
getan werden konnten, kamen wir vorwärts. Es konnte einiges
saniert und einiges erschaffen werden. Als bekanntesten
„Kleinen Schritt“  waren wohl die Ereignisse um die nun fertig-
gestellte Hauptstraße mit einem nun voll intakten Unter grund
zu nennen. Wenn jetzt noch an der einen oder anderen Stelle
der „Kosmetikpinsel“ angesetzt wird und ein neuer Brunnen
den Kirchplatz ziert, haben sich auch dort die Mühen gelohnt.

Wird 2014 ein gutes Jahr?
Es liegt an uns allen. Wir von der FW-FD-Fraktion geben
unser Bestes.  

Das zusätzliche, neue Projekt für die nächsten fünf
Jahre heißt IKG (Interkommunale Gartenschau). Diese wur-
de am 28.11.13 beschlossen. 

Plüderhausen ist dabei und muß mit so wenig wie mög-
lich Mittel, so viel wie möglich bewirken um einen hohen
Wert für den Ort zu erzielen. Das heißt, es muß ein Master -
plan erstellt werden, der sich wie eine Perlenkette durch und
um den Ort zieht. Das kann zu einem Erfolg für das Image
und die Attraktivität von Plüderhausen werden! 

Bedingung ist, daß jedes Projekt transparent und
zukunftsweisend im Interesse der Sache gemeinsam ange-
gangen wird.
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Zum Schluß noch ein Zitat von Max Feigenwinter:

Nicht die Gruppe, zu der du dich zählst;
nicht der Reichtum, den du angehäuft;
nicht die Macht, die du erkämpft;
nicht das Wissen, das du erworben; 
nicht das Ansehen, das dir entgegengebracht wird, 
ist entscheidend.

Entscheidend ist, daß du auf andere Menschen zugehst, 
sie wahr- und annimmst, deinen Teil beiträgst, 
verantwortungsvoll handelst, bist, was du sein kannst, 
dein Leben lebst und Menschlichkeit förderst. 

Ich darf im Namen der FW-FD-Fraktion herzlichen Dank
sagen, bei der Verwaltung, den Kolleginnen und Kollegen des
Gemeinderats, bei allen Mitarbeitern der Gemeinde Plü der -
hausen in den Ämtern und auch in den Kindergärten und
dem Bauhof, für die geleistete Arbeit im vergangenen Jahr.

Ich wünsche allen besinnliche Weihnachtsfeiertage.

Herzlichen Dank fürs Zuhören!

SPD, Herr Kolar (Rede Herr
Kelemen)
Stellungnahme der SPD Ge mein -
deratsfraktion Plüderhausen
zum Etat 2014
Verfasser Klaus Harald Kelemen
Es gilt das gesprochene Wort
150 Jahre schon,
Sehr geehrter Herr Bürger -
meister Schaffer,
liebe Kolleginnen, liebe Kollegen,

ärgert sich Deutschland mit der SPD herum. Was wurde
nicht alles versucht, um diese Partei und die in ihr wirken-
den Weltverbesserer und Besserwisser ruhig zu stellen.
Zweimal wurde sie verboten, ihre Mitglieder verfolgt und
bestraft, bespitzelt und verleumdet.

Wenn wir nun heute in Plüderhausen den Haushalt für
2014 beschließen, und meine Fraktion wird dem Entwurf
zustimmen, dann trägt auch dieser wieder ein bisschen eine
sozialdemokratische Handschrift, was uns freut. Diese hätte
deutlicher sein müssen, aber dazu komme ich später noch.

Zunächst stelle ich fest, dass es die SPD im zu Ende
gehenden Jubiläumsjahr 2013 deutlicher gibt als es mitun-
ter den Anschein hat. Der Koalitionsvertrag der GroKo ge -
nannten neuen Regierung trägt eine deutliche sozialdemo-
kratische Handschrift, denn die CDU hat sich erfreulicher
Weise wieder ein Stück mehr sozialdemokratisiert. Mit den
Themen Wirtschaft, Energie, Arbeit und Soziales können wir
in, für die Menschen wichtigen, Schlüsselresorts gutes be -
wirken und Deutschlands Zukunft gestalten. 

Herr Schäuble passt aufs Geld auf und Frau Merkel küm-
mert sich um Europa. Für mich passt das und ich bin
gespannt, wie es weitergeht. 

Die SPD regiert zusammen mit den Grünen in Baden-
Württemberg und hat eine Mehrheit in der Länderkammer. 

Rückblickend betrachtet hat die SPD Deutschland maß-
geblich gestaltet. Fast alle ihre politischen Ziele wurden, meist
20 Jahre später als gefordert, umgesetzt. Zuletzt die Energie -
wende bzw. der Ausstieg aus der gemeingefährlichen Atom -
energie. Natürlich unterlagen diese Ziele immer auch den An -
forderungen einer ständig sich wandelnden Gesellschaft, wes-
halb sie auch immer wieder revidiert, und angepasst wurden.

Alle diese erreichten Ziele hatten auch Folgen für die
Kommunalpolitik. Vor kurzem deutlich sichtbar an der bis-

lang noch nicht abgeschlossenen Diskussion über die
Windkraft und ihre Standorte.

So hatten wir also allen Grund zu Feiern und haben das
auch in Plüderhausen gemacht. Getreu dem Motto: „Das
Beste an 150 Jahren SPD ist, dass es sie immer gegeben hat.“
Der Satz stammt nicht von mir, ich kenne aber leider den
Urheber nicht.

Herzlichen Dank an dieser Stelle Ihnen, Herr Bürger -
meister Schaffer und den anderen Demokratischen
Gruppierungen für die freundlichen Grußworte zur Feier.

Grundlage aller Anstrengungen von Sozial demokrat -
innen und Sozialdemokraten war die stetige Forderung nach
Freiheit und Selbstbestimmung. Diese ist erfreulicherweise
glasklar und unmissverständlich im Grundgesetz, in der
Landesverfassung und in der Gemeindeordnung verankert.
Alle dort definierten Gesetze wiederum sind Grundlage für
unsere Arbeit hier vor Ort.

Und da steht nirgendwo, dass wir immer einer Meinung
sein müssen.

Wer fordert, dass wir doch mehr und engagierter „ge -
meinsam“ für Plüderhausen wirken mögen, der übersieht,
dass dieses „gemeinsame Wirken“ vorher definiert werden
muss, sonst bleibt es eine leere Worthülse. Und wer fordert,
man möge doch Plüderhausen doch nicht „schlechtreden“
der muss sicherstellen, dass ganzjährig nichts Schlechtes
passiert. Das wiederum geht nicht, das wäre ein Wunder,
denn nur wer nichts arbeitet, macht keine Fehler.

Also bleibt, was nicht zu ändern und von der Verfassung
auch so vorgegeben ist. Demokratische Entscheidungen
bedürfen der zwar sachlich aber durchaus kontrovers ge -
führten Diskussion, bevor sie durch Abstimmungen getroffen
werden. Und für die Minderheitsmeinung muss auch danach
noch Platz sein. All zu oft wurde sie über kurz oder lang zur
Ansicht der Mehrheit.
Unter diesem Hintergrund meine Analyse:

Wir haben eine sehr gute Situation in den Kindergärten
und in der Schule. Jedoch sind wir schlecht aufgestellt bei der
offenen Jugendarbeit und das Jugendhaus liegt auf dem
Sterbebett. Alles andere als ein Ruhmesblatt ist auch das
Thema Skateanlage. Erfreulich, dass der Betrag nicht, wie von
der CDU beantragt, reduziert wurde. So bleibt die Chance gut,
dass wir diese nächstes Jahr wieder eröffnen können.

Wir haben mit Millionen das Sporthallenangebot für
Schu len und Vereine an den Bedarf angepasst. Für den Neu -
bau des defekten Hartplatzes jedoch wurde entgegen unse-
rem Wunsch kein Geld eingestellt, lediglich die Planungs rate.
Das bedauern wir.

Die Hauptstraße ist alles in allem gut gelungen. An die
von mir mit beschlossenen Holzmöbeln habe ich mich aber
noch nicht gewöhnt. Das würde ich so nicht mehr be -
schließen. Und der Brunnen vor der Kirche muss wieder auf-
gestellt werden. Die Wegnahme war nicht in Ordnung und
wurde zu Recht vielfach kritisiert.

Sehr erfreulich ist die Eröffnung der Drogerie DREH-
PUNKT. Sie bereichert unsere Einkaufsmeile im Ortsinneren.
Bleibt zu hoffen, dass das Warenangebot angenommen wird
und das Geschäft bestand hat. Phantastisch war jedenfalls
im Vorfeld das Bürgerschaftliche Engagement, wofür ich
noch einmal Danke sagen möchte.

Wesentliches bei den Investitionen begrüßen wir.
Lediglich der große Brocken Mühlstraße/Mühlkanal mit etwa
500.000.-- € sehen wir kritisch. Mit diesem Geld könnte die
Verschuldung etwas gesenkt werden und es bliebe noch
etwas übrig für die offenen Jugendarbeit.

Insgesamt sind wir nicht unzufrieden. Die Sanierung der
Brühlstrasse, der Zuschuss für das Theater hinterm
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Scheuerntor, die Erschließung Weid II sowie die Breitband -
versorgung in Walkersbach sind gute Maßnahmen im inve-
stiven Bereich.

Wie ich eingangs sagte, stimmen wir zu. Herzlichen Dank
allen, die an welcher Stelle auch immer, im Jahr 2013 für
Plüderhausen gearbeitet und gewirkt haben.

Breitbandausbau Walkersbach in
greifbarer Nähe
Der Breitbandausbau des Teilorts Walkersbach soll - Zu -
schüsse des Landes vorausgesetzt - im ersten Halbjahr 2014
abgeschlossen werden.

Dieses Jahr wird der Ausbau des Kernortes (inkl. Aichen -
bachhof) zusammen mit einem Fachbüro kalkuliert.

Beschlüsse des Gemeinderats online
Der Verwaltungsausschuss des Gemeinderats hat beschlos-
sen, alle in öffentlicher Sitzung des Gemeinderats und sei-
ner Ausschüsse gefassten Beschlüsse auf der Homepage
der Gemeinde www.pluederhausen.de einzustellen. Die
Beschlüsse sind seit Juli 2013 eigestellt und können über die
Startseite - Schnell gefunden - Gemeinderat abgerufen wer-
den. An dieser Stelle finden Sie nach wie vor auch die
Sitzungsberichte.

Interessierte Bürgerinnen und Bürger können sich so auf
leicht zugängliche Weise mehr Einblick in die Arbeit des
Gemeinderats verschaffen.

  

Krämermarkt in Plüderhausen am
17.03.2014; Bewerbungsfrist endet
am 31.01.2014
Die Gemeinde Plüderhausen lädt Marktbeschicker ein, am
17.03.2014 am jährlichen Krämermarkt (Jahrmarkt) in der
Ortsmitte teilzunehmen und weist auf das Ende der Be -
werbungsfrist am 31.01.2014 hin. In den Bewerbungen sind
die gewünschte Frontlänge des Standes und die angebote-
nen Waren/Produkte anzugeben.

Einladung zum 
39. Bürgerstammtisch
Nach einer längeren Pause soll der
Bürgerstammtisch wieder die
Gelegenheit bieten, mit Bürger -
meister Andreas Schaffer über das
kommunalpolitische Geschehen

der Gegenwart und Zukunft von Plüderhausen zu disku-
tieren.
• Was wird 2014 geplant und gebaut - was nicht?
• Um was geht es bei der Gemeinschaftsschule?
• 380-kV-Leitung, Windräder auf dem Hohberg, Hoch -

wasserrückhaltebecken Plüderhausen-Urbach: Ver -
ändert sich unsere Landschaft?

• Wie sieht die Entwicklung von Wohn- und Ge -
werbebauflächen aus?

Zu diesen Fragen - sofern sie gestellt werden - aber auch
zu allen Fragen und Themen, die interessierte Bürger
beschäftigen, werde ich beim 39. Bürger stammtisch am
Freitag, 17. Januar 2014, 19.30 Uhr, im Nebenzimmer
der Ratsstube Stellung nehmen. Welche Themen ange-
sprochen und diskutiert werden, bestimmt der Bürger.
Natürlich werden Anregungen aus der Bürgerschaft
angenommen und weiterverfolgt.
Auf Ihr Kommen und interessante Gespräche freut sich

Ihr

Andreas Schaffer
Bürgermeister

Die Gemeinde Plüderhausen sucht zur Verstärkung
ihrer Finanzverwaltung zum nächstmöglichen Zeitpunkt
eine/n

Diplom-Verwaltungswirt/in (FH) oder
Bachelor of Arts - Public Management

als stellvertretende Amtsleitung mit einem Tätig -
keitsumfang von 60%. 

Zu den Aufgaben gehören insbesondere: 

– stv. Leitung der Kämmerei mit den Bereichen Haus -
halt, Steueramt, Gemeindekasse, Liegen schaften und
Grundstücksverkehr sowie stv. kaufmännische
Leitung des Eigenbetriebs Wasser ver sorgung und
Abwasserbeseitigung

– Mitwirkung bei der Aufstellung der Haushaltspläne
und Jahresabschlüsse sowie Haushaltsüberwachung;
selbständige Erarbeitung verschiedener Abschluss -
arbeiten

– Weiterentwicklung des im Jahr 2011 eingeführten
NKHR, insbesondere Einführung und Betreuung der
Kosten- und Leistungsrechnung mit Controlling und
Berichtswesen, Entwicklung von Kennzahlen und
Zielen

– Sonderaufgaben und direkte Zuarbeit zur Amts -
leiterin

Für diese verantwortungsvolle Position suchen wir eine
engagierte, flexible und entscheidungsfreudige Persön -
lichkeit mit fundiertem Fachwissen im kommunalen
Finanzwesen, betriebswirtschaftlichen Kenntnissen
sowie idealerweise Erfahrungen im NKHR. Gute EDV-
Kenntnisse, auch in den landeseinheitlichen Pro -
grammen (insbes. KIRP), runden Ihr Profil ab. Selbst -
ständiges, eigenverantwortliches und zielorientiertes
Arbeiten setzen wir voraus. 
Die Stelle ist in Besoldungsgruppe A 11 ausgewiesen,
kann aber auch im Beschäftigtenverhältnis besetzt wer-
den. Schwerbehinderte Personen werden bei gleicher
Eignung bevorzugt eingestellt. 

Sind Sie interessiert? Dann freuen wir uns auf Ihre Be -
werbung, die Sie bitte bis zum 26.01.2014 mit den übli-
chen Unterlagen beim Bürgermeisteramt 73655 Plü der -
hausen, Am Marktplatz 11, einreichen. Für Rück fragen
steht Ihnen die Kämmerin Frau Rösch (Tel. 07181/8009-
50) gerne zur Verfügung.
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Neue Kurse 2014
Der Umgang mit neuen
Medien, insbesondere dem
Internet oder dem Archivie -

ren der Digital-Urlaubsfotos gehören immer mehr zu unse-
rem Alltag. Nicht jeder hat oder hatte die Möglichkeit, dies
im Berufsleben zu praktizieren. Deshalb bietet der Senioren
PC-Treff Plüderhausen verschiedene Kurse an, um dies zu
erlernen oder zu vervollständigen.

Anfänger-Kurs
Unser Anfänger-Kurs richtet sich an Personen, die keine
oder wenig PC-Erfahrung haben. 
Inhalte des Kurses sind: 
der Computer, sein Inneres und Äußeres, Umgang mit dem
Betriebssystem Windows 7, Mausbedienung, Fenster und
Programme, Ordner und Dateien, Umgang mit dem An -
wenderprogramm Word 2010, erstellen und speichern von
einfachen Texten und Bildern, allgemeiner Umgang mit dem
Internet, Informationssuche im Internet, bei Bedarf einrich-
ten einer E-Mail Adresse, alles über E-Mail Verkehr.

Der Kurs startet im Februar 2014. Er beinhaltet 6 Doppel -
stunden am Montagnachmittag von 14 bis 16 Uhr. Der Un -

kostenbeitrag beträgt 40 EUR. Geschult wird in den Räumen
der EDV-Beratung Schuler, Obere Kirchgasse 4. Es sind 6 PC-
Arbeitsplätze vorhanden, es kann auch der eigene Laptop
mitgebracht werden.

Die Anmeldung erfolgt bei Diane Schabel im Rathaus,
Tel.: 8009-30. Fragen zum Kurs beantwortet Wolfgang
Rebholz, Tel.: 85173.

Interessierte, die uns bei den Kursen gerne unterstützen
möchten, sind jederzeit herzlich willkommen. Auch zum
Schnuppern.

Vertiefungs-Kurs
Der Vertiefungs-Kurs richtet sich an Personen, die bereits
einen Kurs absolviert oder sonstige Erfahrungen mit dem
PC haben.
Inhalte des Kurses sind:
Kurze Auffrischung des Einsteigerkurses mit Schwerpunkt
Wordvertiefung, verschiedene Kopier- und Speichermög -
lich keiten, bearbeiten fremder Speichermedien, anlegen
einer übersichtlichen Digital-Fotodatei, Internet und E-Mail -
Schwerpunkte nach Wünschen und Fragen der Teilnehmer.

Der Kurs startet im Februar 2014. Er beinhaltet 6 Doppel -
stunden am Mittwochvormittag von 9.30 bis 11.30 Uhr. Der
Unkostenbeitrag beträgt 40 EUR. Geschult wird in den
Räumen der EDV-Beratung Schuler, Obere Kirchgasse 4. Es
sind 6 PC-Arbeitsplätze vorhanden, es kann auch der eigene
Laptop mitgebracht werden.

Die Anmeldung erfolgt bei Diane Schabel im Rathaus,
Tel.: 8009-30. Fragen zum Kurs beantwortet Wolfgang
Rebholz, Tel.: 85173.

Interessierte, die uns bei den Kursen gerne unterstützen
möchten, sind jederzeit herzlich willkommen. Auch zum
Schnuppern.

F-Kurs Textverarbeitung
Sie haben beim Senioren-PC-Treff Plüderhausen schon ei -
nen Anfängerkurs bzw. Vertiefungskurs absolviert und/oder
Sie kennen sich schon ein wenig in der Textverarbeitung aus
und möchten einfach mehr wissen oder einfach nur Ihre
Kenntnisse auffrischen? 

Dann bieten wir Ihnen einen F-Kurs an, in dem wir zu -
sam men Ihren Briefkopf oder eine Einladung mit verschie-
denen Textformaten und eingefügten Grafiken/Fotos/Wege -
karte usw. erstellen werden.
4 Termine à 2 Stunden, Kosten: EUR 20,00
Auskünfte / Anmeldungen zum F-Kurs Textverarbeitung:
Thomas Küssner, Tel. 88117

Excel-Kurs
Haben Sie auf Ihrem PC ein Office-Paket installiert, in dem
neben Word und PowerPoint auch das Programm Excel ent-
halten ist? Und haben Sie es sich schon mal genauer ange-
schaut?

Wir möchten Sie gerne mit den Grundlagen des Pro -
gramms vertraut machen und Ihnen zeigen, wie Sie mit Hilfe
des Excel-Programms ganz leicht Tabellen oder Berech -
nungen oder Grafiken erstellen können.
4 Termine à 2 Stunden, Kosten: EUR 20,00
Auskünfte / Anmeldungen zum Excel-Kurs:
Thomas Küssner, Tel. 88117

Systempflege
Dieser Kurs wendet sich hauptsächlich an Laptopbesitzer.
Hier werden Sie erfahren, wie Sie sich und Ihren Laptop vor
unerwünschten Situationen im Umgang mit dem PC schüt-
zen können.

Die Gemeindeverwaltung Plüderhausen sucht für das
Sekretariat Hauptamt / Bürgermeister zum 1. April 2014
eine/n

Sekretär/in
Zum Aufgabenbereich gehören insbesondere:
– Erledigen der Eingangspost
– Schriftverkehr und Rechnungseingabe für das
Hauptamt

– Gemeinderatsangelegenheiten (Einladungen, Vor -
lagen überwachung, Vorbereitung der Sitzungen des
Gemeinderats und seiner Ausschüsse sowie Ab -
rechnung der Sitzungsgelder)

– Führen der Urlaubs- und Krankheitskartei
– Mithilfe bei der Organisation und Durchführung von
Veranstaltungen, auch außerhalb der üblichen
Arbeitszeit

– Stellvertretung der Sekretärin des Bürgermeisters

Für diese abwechslungsreiche und vertrauensvolle
Tätig keit suchen wir eine engagierte, teamfähige und
zeitlich flexible Persönlichkeit mit sehr guten EDV-
Kenntnissen (Word, Excel, Outlook), die im Idealfall
schon über Berufserfahrung in der öffentlichen Ver -
waltung verfügt. Schwerbehinderte werden bei gleicher
Eignung bevorzugt eingestellt.

Wir bieten einen modern eingerichteten Arbeitsplatz in
einem leistungsstarken Rathausteam. Die Stelle ist nach
Entgeltgruppe 5 TVöD bewertet.

Bitte richten Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung bis
zum 26.01.2014 an die Gemeindeverwaltung in 73655
Plüderhausen, Am Marktplatz 11.
Gerne erteilt Ihnen Hauptamtsleiterin Diane Schabel
(Tel. 07181/8009-30) nähere Auskünfte.
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Wir werden mit kostenloser Software Folgendes erarbeiten:
Erarbeiten von Datensicherungen, Aufspüren und Löschen
von gefährlichen bzw. unerwünschten Dateien, Reinigen
Ihres PCs von Ballast, der den PC verlangsamt, Vorstellung
von Anti-Viren-Software
2 Termine à 2 Stunden, Kosten: EUR 20,00
Auskünfte / Anmeldungen zum Kurs Systempflege:
Thomas Küssner, Tel. 88117
Volker Maier, Tel. 884344

Powerpoint-Kurs
In diesem Kurs bieten wir eine Einführung in das Programm
Powerpoint. 

Sie wollen vor einem größeren Publikum Ihre Urlaubs -
fotos zeigen, Sie brauchen einen Beitrag zu einem Ge -
burtstag oder zu einer Veranstaltung, der nicht nur gespro-
chenes Wort sondern auch Bilder, Musik oder Videos ent-
hält, so sind Sie in diesem Kurs genau richtig.
Mindestens 2 Termine à 2 Stunden, Kosten pro Termin: EUR
5,00
Auskünfte / Anmeldungen zum Kurs Powerpoint:
Ingeborg Witke, Tel. 84169 
Thomas Küssner, Tel. 88117
Volker Maier, Tel. 884344

Von der Kamera zum Fotobuch
Sie haben viele Fotos mit Ihrer neuen Kamera gemacht, wis-
sen aber nicht so recht wie Sie die Fotos von Ihrer Kamera in
Ihren PC bringen. Der Ehemann/die Kinder/die Enkel haben
aber gerade keine Zeit, um Ihnen zur Hand zu gehen? Wie
speichern? Wie die Bilder evtl. umbenennen? 

Ihre Bilder sind vielleicht nicht ganz so perfekt wie Sie es
sich vorgestellt haben? Möchten Sie Ihre Bilder verbessern,
weil sie zu hell, zu dunkel, der Horizont schief ist? Oder Sie
möchten daraus einen Bildausschnitt (rund oder eckig) er -
stellen, die Bilder mit einem Rahmen versehen, ein Bild
künst lich „altern“ lassen, Effekte einfügen, Collagen ferti-
gen oder sogar eine Bilderfolge im GIF-Format erstellen?

Sie möchten Ihre digitalen Erinnerungen von Familien -
festen, Städtereisen oder tollen Urlauben öfters anschauen,
ohne dass Sie erst den PC hochfahren/den Fernseher/DVD-
Player einschalten müssen? Sie suchen ein persönliches Ge -
schenk zum runden Geburtstag / Jubiläen oder zu Ostern /
Weihnachten? Vielleicht machen Sie für sich und Ihre
Familie ein „Jahrbuch“, in dem Sie festhalten, was sich das
ganze Jahr über in der Familie ereignet hat? Oder Sie
gestalten für Ihre flügge gewordenen Kinder ein Rezeptbuch
à  la Mama und fügen neben den Rezepten auch Fotos von
gelungenen Speisen/Kuchen usw. bei? 

Wie Sie das alles selbst machen können, möchten wir
Ihnen gerne zeigen. Anhand verschiedener kostenloser
Programme geben wir Ihnen Tipps zu deren Handhabung
und üben die einzelnen Schritte.
4 Termine à 2 Stunden, Kosten: EUR 20,00
Auskünfte / Anmeldungen zum Kurs „Von der Kamera zum
Fotobuch“:
Ingeborg Witke, Tel. 84169, Thomas Küssner, Tel. 88117,
Volker Maier, Tel. 884344

Je nach Anmeldung, bieten wir die Kurse:
Bildbearbeitung – Fotobuch – auch getrennt an.
Jeweils 2 Termine à 2 Stunden, Kosten je Kurs: EUR 10,00

Anmeldeschluss und Beginn der Kurse
Anmeldeschluss für alle Kurse ist ist Freitag, 17. Januar 2014.
Die Kurse beginnen im Februar 2014.

Christbaumsammlung in
Plüderhausen und Walkersbach
Am Samstag, 11. Januar, führt die Evang. Jugend und der
CVJM Plüderhausen eine Sammlung ausgedienter Weih -
nachtsbäume durch. Gesammelt wird in ganz Plüderhausen
und Walkersbach. An diesem Tag sollten die alten Bäume
vollständig abgeschmückt ab 8.00 Uhr gut sichtbar am
Gehweg bereitliegen. Es wird bis 12 Uhr gesammelt. Zu spät
hinausgestellte Bäume werden nicht mitgenommen! Eine
Spende für die Evang. Jugendarbeit und den CVJM wird ger-
ne entgegen genommen.

30783 – Leckere Brotaufstriche – selbstgemacht -
salzig und süß
Petra Scharberth-Zender
Bitte mitbringen: Schürze, 2 Handtücher, Spüllappen, Be -
hälter für Kostproben und Getränk
Dienstag, 21.01.14, 18.00-21.00 Uhr
1x, Gebühr: 6,00 EUR zzgl. ca. 8 EUR Lebensmittelkosten,
die im Kurs erhoben werden.
Plüderhausen; Hohbergschule; Küche

Gemeindebücherei
Buchvorstellungen
Die Gemeindebücherei stellt Neu er werb ungen
vor.

Ensikat, Peter; Hildebrandt, Dieter: Wie
haben wir gelacht -

Ansichten zweier Clowns. Bestseller
Willkommen zum Gipfeltreffen des Kabaretts!

Die beiden Autoren gelten mit Fug und Recht als die einflus-
sreichsten Kabarettisten der Gegenwart. Für dieses Buch
haben die Beiden einen ganz und  gar unernsten Streifzug
durch mehr als ein halbes Jahrhundert Lach- und Sach -
geschichten in Deutschland unternommen.

Munro, Alice:  Liebes Leben - 14 Erzählungen. Bestseller.
Die kanadische Literatur-Nobelpreisträgerin beschreibt in 14
Erzählungen, wie es wäre, ein neues Leben zu beginnen.

Butler, Nickolas:  Shot Gun Love Songs.
Drei Hochzeiten, zwei Scheidungen, ein Beinschuss und Lie -
der von der Liebe. Fünf Freunde aus einer Kleinstadt im Nor -
den der USA. Durchs Schicksal auseinandergetrieben, lebt in
allen die Sehnsucht nach der Nähe, die sie einst verband.

Schorlau, Wolfgang:  Am zwölften Tag.
„Dieses Fleisch stammt aus Massentierhaltung. Sie vergif-
ten damit sich und ihre Familie!“  Als Privatdetektiv Georg
Dengler Aufkleber mit diesem Text in den Sachen seines
verschwundenen Sohnes Jakob findet, steckt er bereits mit-
ten in den Ermittlungen: Was ist mit Jakob und seinen
Freunden passiert? Denglers 7. Fall.

Völker, Renate: Gottlieb Daimler - Ein bewegtes Leben.
Gottlieb Daimler - Bäckersohn aus Schorndorf, gelernter
Büchsenmacher, begnadeter Ingenieur, schwäbischer Dick -
kopf, respektierter Firmenchef, leichtgläubiger Geschäfts -

Volkshochschule 
in Plüderhausen
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mann, chronischer Workaholic, treuer Freund, fürsorglicher
Familienmensch, liebevoller Ehemann und genialer Visionär,
der die Welt ins Rollen gebracht hat.

Kochen  - Auf gut Schwäbisch.
Neben den Klassikern wie Maultaschen oder Käskuchen fin-
den sich in diesem schwäbischen Kochbuch auch kulinari-
sche Geheimnisse.
Cartoons von Peter Ruge begleiten unterhaltsame Ge -
schichten, Anekdoten und schwäbische Sprüche.
...Lass dr’s schmecka!

Informationen vom Standesamt
Die schriftlichen Einwilligungen zur Veröffentlichung folgen-
der Personenstandsfälle in der Zeit vom  01.10.2013 -
31.12.2013 liegen vor:

Eheschließungen: 
am 02.10.2013: Sandra Dahlke u. Thorsten Ulmer, Liszt str. 37, 
am 11.10.2013: Fadime Oymak, Hauptstr. 21 und Serkan

Alparslan, Rechbergstr. 5,
am 06.12.2013: Yvonne Konrad und Jürgen Heidl, Scheffel -

weg 4, 
am 11.12.2013: Elona Boltnev, Königsbronn und Reinhold

Decker, Berkener Weg 18, 
am 13.12.2013: Sabrina Whitaker und Istvan Levai, Liszt str. 14, 
am 17.12.2013: Iskra Ilieva Penkova und Hannes Gölz, Schnee -

berg 33, 

Sterbefälle:
am 30.09.3013: Frieda Roth geb. Dietrich, Mozartstraße 19, 

93 Jahre, 
am 03.10.2013: Claudia Gomolzig geb. Riemann, Falkenweg 28,

57 Jahre, 
am 09.10.2013: Johann Schissler, Paul-Dorsch-Weg 18, 93

Jahre, Erika Weller, Hofacker 36, 93 Jahre, 
am 21.10.2013: Marlis Stängle geb. Behmenburg, Gaußweg 7,

62 Jahre, 
am 23.10.2013: Dietrich Pietsch, Drosselweg 20, 77 Jahre, 
am 30.10.2013: Esther Möck geb. Rapp, Goldackerstraße 12, 

83 Jahre, 
am 04.11.2013: Ruth Kaiser geb. Härer, Steinhalde 7, 90 Jahre, 
am 09.11.2013: Helmut Ehmer, Mühlstraße 27, 69 Jahre, 
am 24.11.2013: Friedrich Stecher, Margaretenstraße 30/1, 

93 Jahre, 
am 30.11.2013: Lisa Dingler geb. Scheckenbach, Margareten -

straße 22, 81 Jahre,
am 03.12.2013: Marie Luise Lehre geb. Seitz, Brunnenstraße 6,

87 Jahre, 
am 04.12.2013: Gerhard Gundl, Lerchenstraße 54, 69 Jahre,
am 06.12.2013: Berta Wöhrle geb. Heubach, Zeisigweg 4, 98

Jahre, 
am 13.12.2013: Helmut Schmitz, 76 Jahre,
am 25.12.2013: Marta Mayer geb. Weller, Hofacker 36, 90

Jahre

Einwonermeldeamt
Bevölkerungsentwicklung Dezember 2013
Einwohnerzahl am Monatsanfang 9.306
Geburten 3
Sterbefälle 6
Anmeldungen 37
Abmeldungen 20
Einwohnerzahl am Monatsende 9.320

Christbaumsammlung am
11.01.2014
Christbäume werden abgeholt.
Wie jedes Jahr lässt die AWG im Januar die ausgedienten
Christbäume abholen. In Plüderhausen sammelt die Evan -
gelische Jugend die Bäume am Samstag, 11. Januar ein.

Die abgeschmückten Bäume müssen bis spätestens sechs
Uhr morgens am Straßenrand bereitliegen. Auch größere
Zweige oder grob zerkleinerte Bäume ohne Schmuck und
sonstige Fremdstoffe können zur Abholung bereitgestellt
wer den. Die AWG bittet darum, Zweige und zerkleinerte
Bäume mit Naturfaserschnur wie zum Beispiel Paketschnur
zu bündeln. Für kleine Gestecke, Äste und Zweige ohne
Fremdstoffe ist die Biotonne gut geeignet. "Achten Sie auf
alle Fälle darauf, dass sich keine Fremdstoffe an Gestecken
oder ähnlichem befinden", so die AWG-Abfallberater. Sonst
besteht die Gefahr, dass die Biotonne ungeleert stehen bleibt.

Gefüllte Plastiksäcke mit Zweigen und ähnlichem werden
weder mitgenommen noch ausgeleert. Auch geschmückte
Bäume werden nicht abgeholt, da die Bäume in der Regel
gehäckselt und anschließend weiter verwertet werden.
Zusätzliche Kosten fallen für die Christbaumabholung nicht
an, die Kosten sind in der Jahresgrundgebühr enthalten.

Wer seinen Christbaum traditionsgemäß bis Anfang
Februar stehen lassen möchte oder den Abholtermin ver-
passt hat, kann den abgeschmückten Baum kostenlos bei
den von der AWG eingerichteten Häckselplätzen oder den
Grüngutsammelplätzen der Deponien abgeben.

Adressen und Öffnungszeiten können der Abfallinfo bro -
schüre 2014 bzw. der AWG-Homepage (www.awg-rems-
murr.de) entnommen werden.

AWG Waiblingen - Stuttgarter Str. 110 - 71332 Waiblingen
Tel. 07151/50195-15, -30, Fax 07151/50195-50
http://www.awg-rems-murr.de
presse@awg-rems-murr.de

SPERRMÜLLBÖRSE 
„ZU VERSCHENKEN“

Lfd. Nr. Gegenstand Telefon

1 1 Buch Raucherentwöhnung mit 
Cassette (für Kassettenrekorder!) 85665

Interessenten an diesen Gegenständen können sich
unter der o.g. Telefonnummer direkt mit dem Schenker
in Verbindung setzen.

Wer funktionsfähige und brauchbare Gegenstände ver-
schenken möchte, anstatt sie zum Sperrmüll zu geben,
kann dies die Gemeindeverwaltung, Herrn Schlotz
(Telefon 80 09 - 42), schriftlich oder telefonisch wissen
lassen - und der jeweilige Gegenstand wird dann in den
Mitteilungen unter dieser Rubrik veröffentlicht.
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Kindergärten und Schulen

Kinderbedarfsbörse in der
Staufenhalle
Jetzt Tische reservieren!
Das Kinderhaus Goldacker und der Waldkindergarten veran-
stalten am Samstag, den 01.02.2014 eine Kinder bedarfs -
börse in der Staufenhalle in Plüderhausen. Die Börse findet
von 14.00 bis 16.00 Uhr statt (Schwangereneinlass ab 13.30
Uhr). Tische können bei Frau Karin Nuding unter 07181-
886245 ab Donnerstag, den 9. Januar, 9.00 Uhr telefonisch
reserviert werden. Die Tischgebühr von 10 EUR bitten wir
auf folgendes Konto anzuweisen: BIC SOLADES1WBN, IBAN
DE84602500103121131367.

Informationsveranstaltung der
Zweijährigen Berufsfachschulen
Die Berufsfachschulen des kaufmännisch, des technisch-
gewerblichen und des Bereiches für Ernährung und
Gesundheit, welche jeweils in zwei Jahren zur Fach schul -
reife („Mittler Reife“ mit beruflicher Grundbildung) führen,
bieten für Interessenten der Abschlussklassen aller Haupt -
schulen bzw. den Werkrealschülern mit Hauptschul ab -
schluss eine Informationsveranstaltung an. Diese findet am
Dienstag, 14. Januar 2014, um 18.30 Uhr im Beruflichen
Schulzentrum (Steinbeisstraße 4) auf der Ebene 6 (1. Stock
direkt über dem Haupteingang) statt. Lehrkräfte der drei
Schulen des Beruflichen Schulzentrums stehen interessier-
ten Schülern und Eltern an diesem Abend für Fragen zur
Verfügung. Weitere Informationen unter 07151/5003-200.

Info-Veranstaltung für Hauptschüler
Berufseinstiegsjahr an der Maria-Merian-Schule Waiblingen
Am 14. 1. 2014 findet an der Maria-Merian-Schule eine Info-
Veranstaltung über das Berufseinstiegsjahr (BEJ) statt. Bei
der Veranstaltung, die sich an interessierte Schülerinnen und
Schüler sowie deren Eltern richtet, werden die Schwerpunkte
des Berufseinstiegsjahres in den Bereichen Sozialpflege,
Gast gewerbe und Einzelhandel vorgestellt. Ausführliche
Informationen erhalten die Anwesenden auch zum verpflich-
tenden schulbegleitenden Betriebspraktikum, das den
Schüler innen und Schülern einen intensiven Einblick in ein
Berufsfeld ermöglichen soll.
Die Veranstaltung findet in Raum 110 um 19.30 Uhr statt.
Informationen und Bewerbungsunterlagen erhalten Sie im
Sekretariat der Maria-Merian-Schule Waiblingen, Stein beis -
straße 4, 71332 Waiblingen, Telefon 07151/5003-200, Fax
07151/5003-581.
Informationen über unser gesamtes Bildungsangebot finden
Sie auf unserer Homepage unter www.maria-merian-schule.de

Kaufmännische Schule Waiblingen
Informationsveranstaltung „Kaufmännisches Berufs -
kolleg I und II“ an der Kaufmännischen Schule Waiblingen
Am Donnerstag, 16. Januar 2014, findet um 19 Uhr im Foyer
(Neubau) der Kaufmännischen Schule Waiblingen, Steinbeis -
straße 4, 71332 Waiblingen eine Informationsveranstaltung
für Schüler und Eltern über das Kaufmännische Berufskolleg I
und II statt.
Das Kaufmännische Berufskolleg I kann besuchen, wer einen
Realschulabschluss oder einen dem Realschulabschluss

gleichwertigen Bildungsstand hat. Im Anschluss an das BK I
kann das BK II besucht werden. Das Kaufmännische Berufs -
kolleg I + II führt zur Fachhochschulreife. Außerdem besteht
die Möglichkeit den „Assistentenabschluss“ zu erwerben.

Info-Veranstaltung Berufliche
Gymnasien
Die Beruflichen Gymnasien der Beruflichen Schulen des
Rems-Murr-Kreises in Waiblingen, Steinbeisstraße 4, veran-
stalten für Interessenten der Abgangsklassen der Real schu -
len, der Werkrealschulen und 9. bzw. 10. Klassen der Gym -
nasien eine Informationsveranstaltung am Freitag, 17. Ja -
nuar 2014, um 16 Uhr über das Technische Gymnasium, um
17 Uhr über das Ernährungswissenschaftliche und das Ge -
sundheitswissenschaftliche Gymnasium und um 18 Uhr über
das Wirtschaftsgymnasium.
Veranstaltungsort: Neue Sporthalle der Beruflichen
Schulen, Steinbeisstraße 4 in 71332 Waiblingen

Wir gratulieren

Am Freitag, 10. Januar 2014
Herrn Ernst Jakob WEGER, Hohenzollernstr. 11, zum 72. Ge -
burtstag

Am Samstag, 11. Januar 2014
Herrn Rudolf LOUP, Hauweg 18, zum 83. Geburtstag
Frau Frida ESZLER, Schwalbenweg 10, zum 79. Geburtstag
Herrn Eugen Karl PHILIPPS, Welzheimer Str  28, zum 72. Ge -
burtstag
Frau Leokadia SCHWIND, Schubertstr  10, zum 70. Geburtstag

Am Montag, 13. Januar 2013
Herrn Meho MANJUSAK, Berkener Weg 4, zum 83. Ge burtstag
Frau Marianne BANTEL, Neusatz 24, zum 70. Geburtstag
Herrn Julius MIRK, Kupfenweg 5, zum 70. Geburtstag

Am Dienstag, 14. Januar 2014
Frau Magdalena ABT, Hohbaum 47, zum 75. Geburtstag
Herrn Dieter WOLF, Thomas-Mann-Str. 30, zum 72. Ge burtstag
Herrn Dragutin STANOJEVIC, Schloßweg 1, zum 71. Geburtstag

Am Mittwoch, 15. Januar 2014
Frau Monika Walburga SCHMID, Amselweg 5, zum 92. Ge -
burtstag
Herrn Leo STAHL, Rechbergstr. 5, zum 88. Geburtstag
Frau Lore STROBEL, Thomas-Mann-Str. 9, zum 83. Geburtstag
Herrn Heinz Karl MÜLLER, Halde 31, zum 74. Geburtstag
Herrn Walter JASSNIGER, Nelkenstr. 28, zum 72. Geburtstag

Am Donnerstag, 16. Januar 2014
Frau Helga Marianne MÜLLER, Remsstr. 95, zum 79. Ge -
burtstag
Herrn Martin TREFZ, Münzenhalde 22, zum 74. Geburtstag

Freiwillige Feuerwehr

Dienstplan Januar 2014
Di., 14. 1. 19:00 Uhr Führungszug
Do., 23. 1. 19:00 Uhr Gesamtwehr
Do., 30. 1. 19:00 Uhr Zug 1

Sonstige Termine
Di., 21. 1. 19:00 Uhr Abfahrt Atemschutzstrecke Fellbach

(nach Einteilung)
Di., 28. 1. 19:00 Uhr Abfahrt Atemschutzstrecke Fellbach

(nach Einteilung)
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Brand eines Papiermüllcontainers
In den letzten Minuten des Jahres 2013 wurde die Freiwillige
Feuerwehr Plüderhausen in der Silvesternacht zum Brand
eines Papiermüllcontainers in die Hauptstraße alarmiert.

Da sich zum Alarmzeitpunkt bereits viele Menschen zur
Silvesterknallerei auf den Straßen aufhielten, wurde die An -
fahrt der Kameraden erschwert und dennoch konnte das erste
Fahrzeug schon fünf Minuten nach der Alarmierung abrücken.
Vor Ort rauchte es stark aus einem Papier müll container, der
unter einem Vorbau stand. Daher wurde dieser auf eine freie
Parkfläche geschoben und unter Atem schutz geöffnet. Mit der
Schnellangriffseinrichtung des LF 16/12 und etwas Schaum -
mittel wurde das brennende Papier schnell gelöscht. Nach den
Aufräumarbeiten rückten die Kräfte ins Gerätehaus ein, stell-
ten die Einsatzbereitschaft wieder her und konnten mit etwas
Verspätung mit ihren Lieben auf ein gesundes, neues Jahr
2014 anstoßen.

Jugendfeuerwehr
Der Übungsdienst der Jugendfeuerwehr findet jeden
Montag von 18.30 Uhr bis ca. 20:30 Uhr statt.
Treffpunkt 18.15 Uhr am Feuerwehrhaus. In den Schulferien
findet kein Übungsdienst statt. Weitere Informationen unter
www.feuerwehr-pluederhausen.de - Rubrik Jugendfeuerwehr.

Kontakt zur Jugendfeuerwehr
Leiter der Jugendabteilung: Jugendwart Dominik Ströhlein
86717 (Feuerwehrhaus, nur Montags ab 18.00 Uhr) und
unter jugendfeuerwehr-pluederhausen@gmx.de.

Die Vereine berichten

Kreisparteitag am Samstag, den 11. Januar 2014 in
Rems halden
Der Kreisparteitag (Nominierungsveranstaltung) zur Auf -
stellung der Bewerberinnen und Bewerber für die Wahl zur
Regionalversammlung Verband Region Stuttgart am 25. Mai
2014 findet statt am Samstag, den 11. Januar 2014 um 10.00
Uhr im Forum der Firma Schnaithmann, Fellbacher Str. 49 in
Remshalden. Der Kreisparteitag ist die wichtigste Partei ver -
anstaltung in unserem Kreisverband. Unsere Mitglieder kön-
nen bei allen politischen Entscheidungen und in Personal -
fragen ganz persönlich mitwirken. Um zahlreiches Er -
scheinen unserer Mitglieder wird gebeten.

Nominierungsversammlung zur Aufstellung der Liste zur
Kreistagswahl am 30. Januar 2014
Im Rahmen der Kommunalwahlen finden am 25. Mai 2014 auch
die Wahl für den Kreistag des Rems-Murr-Kreises statt. Der
Wahlkreis IV besteht aus den Gemeinden Remshalden mit
Plüderhausen und Urbach, stellt eine gemeinsame Kandi da ten -
liste auf. Die CDU-Bewerber hierfür werden in einer ge mein -
 samen Mitgliederversammlung der betreffenden Ortsver bände
gewählt. Die Mitgliederversammlung findet statt am Donners -
tag, den 30. Januar 2014, um 19.30 Uhr, in Rems hal den. Weitere
Informationen sowie die persönliche Einladung geht allen
Mitgliedern noch rechtzeitig zu. Wir bitten unsere Mitglieder,
sich diesen Termin schon mal vorzumerken. 

Strassburg-Fahrt am 15. April 2014
Der CDU-Gemeindeverband Plüderhausen fährt am Diens -
tag, den 15. April 2014 auf Einladung unserer Europa abge -

CDU-Gemeindeverband
Plüderhausen

ordneten, Dr. Inge Grässle, nach Strassburg. Das Programm
sieht unter anderem vor ein Besuch des europäischen Parla -
ments. Weitere Informationen sowie das weitere Besuchs -
programm  folgen in Kürze. Anmeldungen sind jetzt schon
möglich bei Ulrich Scheurer unter 884218 oder 83682.

Posaunenchor
Am Sonntag, den 12.1.2014, hat Chor 1 Sonntagsdienst.
Am Dienstag, den 14.1.2014, ist um 20.00 Uhr die nächste
Probe; sie findet in der Kirche statt, weil im Gemeinde -
zentrum der erste Allianz-Gebetsabend ist. 

Bibelkreis
Unser Bibelkreis pausiert diese Woche nochmal, der erste
Bibelkreisabend ist dann am Freitag 17. Januar 2014. 

Kurs „Lebensrettende Sofortmaßnahmen“
Der Kurs Lebensrettende Sofortmaßnahmen wendet sich
grundsätzlich an alle Interessierten, da keinerlei Vorkennt -
nisse erforderlich sind. Im Besonderen ist der Kurs sehr gut
für Führerscheinbewerber geeignet.
Der Kurs besteht aus theoretischen und praktischen Be -
standteilen, so dass die Teilnehmer die wichtigsten lebens-
rettenden Sofortmaßnahmen bei Unfällen und Notfällen
kennen- aber auch anwenden lernen. 
Die Hauptthemen: Absichern der Unfallstelle, Auffinden
einer Person, Kontrolle der Vitalfunktionen, Absetzen des
Notrufes, Stabile Seitenlage, Beatmung, Herz-Lungen-
Wiederbelebung, Schockbekämpfung.
Der nächste Kurs findet statt am Samstag, 25. Januar 2014,
8.30 - ca. 16.00 Uhr
Unkostenbeitrag: 20,- Euro
Ort: DRK-Heim der Schloßgartenschule
Anmeldung unter Tel. 07181/880748 oder online unter
www.drk-pluederhausen.com

Glückliches und gesundes neues Jahr!
Das neue Jahr ist bereits schon wieder einige Tage alt. Allen
Kameradinnen und Kameraden und den Familien ein gutes,
erfolgreiches und vor allem gesundes neues Jahr 2014.

Wir starten mit unserem ersten Bereitschaftsabend in die-
sem Jahr am Mittwoch, 15. Januar 2014, 20.00 Uhr. Es fin-
den Bereitschaftswahlen statt.
Bitte um zahlreiches Erscheinen!

Nächster Übungsabend der EGB:
Mittwoch, 29. Januar 2014, 19.30 Uhr

Selbsthilfegruppe für suchtkranke Menschen
Wir helfen bei Schwierigkeiten mit Alkohol, Medikamenten
und anderen Suchtmitteln, sowohl den Abhängigen, als auch
den Angehörigen. Diskretion ist selbstverständlich.
Wir treffen uns jeden Donnerstag, 19.30 Uhr, im ev. Jugend -
haus, Haupt straße 36, 73655 Plüderhausen. 

CVJM Plüderhausen

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Plüderhausen

Freundeskreis Plüderhausen
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Für Angehörige findet zusätzlich jeden 1. Donnerstag im
Monat eine eigene Gruppe statt. Kontakttelefon: Michael
und Anni Dittmann, Tel. 07172/4440

Tanz mit - bleib fit!
Jede Woche neue Tänze, dazu Musik aus aller Welt. Das
macht Spaß und hält den ganzen Menschen fit.
Ein Partner muss nicht mitgebracht werden. Getanzt wird
das ganze Jahr über - außer in den Schulferien.
Die Leitung hat unsere kompetente und geduldige Tanz -
meisterin, Frau Jutta Bendowski.
Wo? Plüderhausen, Gemeindehaus St. Michael, Hof -

ack er/Ecke Cranachweg
Wann? dienstags, 15.30 - 17 Uhr für Tänzer/innen ab ca.

65 Jahre
mittwochs, 18 - 19.30 Uhr für Tänzer/innen ab ca. 
45 Jahre

Kontakt: J. Bendowski, Telefon 6 694967
W. Skobowsky, Telefon 832 22

Neujahrskonzert 2014
Am Sonntag, den 12. Januar 2014, ab 17.00 Uhr präsentiert
das Blasorchester des Musikvereins Gemeindekapelle
Plüder hausen unter Beteiligung der vereinseigenen Jugend -
kapelle sein 17. Neujahrskonzert in der Staufenhalle
Plüderhausen.
Unter der musikalischen Leitung  von Dirigent Christian Wolf
hat sich die Konzertreihe zu einem musikalischen Glanz -
punkt entwickelt, das sich inhaltlich ganz am klassischen
Wiener Neujahrskonzert ausrichtet. 
Dementsprechend werden die Besucher bereits am Eingang
über einen roten Teppich zu den Plätzen geleitet, während
über der Bühne der festlichen Staufenhalle bereits kaiserli-
che Kronleuchter erstrahlen. Ein klassisches Bläser ensemble
begrüßt die Gäste einleitend zum Sektempfang.
Das Neujahrskonzert ist gleichzeitig auch das Abschluss -
konzert von Christian Wolf in Plüderhausen, der nach knapp
vier Jahren als künftiger Musikdirektor nach Calw wechselt.
Musikalisch möchte Wolf in Plüderhausen einen nachhaltig
guten Eindruck hinterlassen, weshalb er in seinem fast 60
Musiker/innen starken Orchester u. a. mit Harfe, Klavier,
Oboe, Fagotte und Bassklarinette ein ganz besonderes
Instrumentarium einsetzt. 
Die Stilrichtung ist vorwiegend von österreichischen
Komponisten geprägt. Neben dem „Egyptischen Marsch“
von Joh. Strauss jun. und dem Werk von Sepp Tanzer „Tirol
1809“ erklingt mit der „Rosamunde Overture“ von Franz
Schubert ein ganz besonderer musikalischer Leckerbissen.
Auch die Musical-Freunde kommen mit „Elisabeth“ auf ihre
Kosten. Nicht fehlen dürfen im Schlussteil die Wiener
Schnell polkas wie „Donner und Blitz“, „Petersburger
Schlitten fahrt“ oder der „Radetzky Marsch“.
Das Blasorchester wie auch die Jugendkapelle  haben sich
unter der musikalischen Leitung von Christian Wolf über
vier Monate intensiv auf das anstehende Konzerterlebnis
vorbereitet. 
Karten zum Stuhlreihenkonzert gibt es für 12.- EUR (Schüler
6.-) bei der Papeterie Donner in Plüderhausen, dem

Internationale Tänze

Musikverein Gemeindekapelle
Plüderhausen e.V.

Musikverein Gemeindekapelle
Plüderhausen

e. V.

gegr. 1908

Vorsitzenden Manfred Mück,  Tel. (07181) 85557 oder an der
Abendkasse. Einlass ist ab 16.00 Uhr. 

Auf- und Abbautermine Neujahrskonzert
Zum Aufbau treffen wir uns am Freitag, 10 Januar, um 18.00
in der Staufenhalle.
Der Abbau findet nach Ende der Veranstaltung am Sonn -
tagabend statt.

Probe des Blasorchesters
Am Samstag, 11. Januar findet die Generalprobe in der
Staufenhalle statt. Beginn: 09.30 Uhr.

Geburtstagsgrüße
Am 3. Januar feierte unser Mitglied Eddy Kübler seinen 60.
Geburtstag. Wir spielten zur Feier einen Tag später ein Ständ -
chen und Manfred Mück überbrachte die Glück wünsche des
Vereins. Vielen Dank für die Bewirtung und für die Spende.
Bereits am 29. Dezember feierte Luise Seng ihren 75. Ge -
burtstag. Kristine Möckl gratulierte ihr zum Geburtstag und
überreichte das Vereinspräsent. Luise Seng ist immer da,
wenn wir sie brauchen. Solch eine lange Unterstützung und
Treue zum Verein ist nicht selbstverständlich und wir sind
dankbar, dass wir solche Mitglieder haben.
Liebe Luise, wir wünschen dir weiterhin alles Gute, viel
Gesundheit und Freude an unserer Musik.
Dank auch für die überreichte Spende und die Bewirtung.

Musikerhochzeit
Unsere stellvertretende Musikervertreterin und Flötistin
Yvonne Konrad heiratete bereits am 06. Dez. 2013. Wir wün-
schen dem Brautpaar Yvonne und Jürgen Heidl für die
Zukunft alles Gute und viel Glück auf ihrem gemeinsamen
Lebensweg.

Altpapier-Sammeltermine der Vereinsjugend in 2014
Unsere Straßen-Altpapiersammlungen finden an folgenden
Terminen statt:
Samstag, 08. Februar 2014
Samstag, 24. Mai 2014
Samstag, 20. September 2014
Samstag, 29. November 2014

Terminübersicht:
Aufbau Neujahrskonzert: Freitag, 10. Januar 2014,
Staufenhalle, ab 18.00 Uhr
Generalprobe Neujahrskonzert: Samstag, 11. Januar 2014,
Staufenhalle, 09.30 Uhr
Neujahrskonzert: Sonntag, 12. Januar 2014, Staufenhalle,
17.00 Uhr
Abbau Neujahrskonzert: Sonntag, 12. Januar 2014, nach
Ende der Veranstaltung

Neujahrswünsche
All unseren Mitgliedern und der Plüderhäuser Bevölkerung
wünschen wir ein gutes neues Jahr. Wir hoffen auf gutes
Wetter, damit das Jahr 2014 ein gutes Jahr für die Natur und
den Mensch, der darin leben möchte, werden kann.  

Bildgeschenk
Kurz vor Weihnachten bekamen wir ein wunderschönes
Landschaftsbild, von Frau Straub gestiftet, das von ihrem ver-

Obst- und Gartenbauverein
Plüderhausen e. V.
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storbenen Vater, Herrn Bretzler, gemalt wurde. Das Bild wurde
auf einer Obstbaumwiese vor dem Elisabethenberg gemalt
und hängt jetzt an einem schönen Platz in der Obst bauhütte.
Der OGV möchte sich ganz herzlich bei Familie Straub für die-
ses schöne Geschenk bedanken und wird es in Ehren halten. 

Neujahrskonzert der Gemeindekapelle am 12. Januar 2014
Zum Neujahrskonzert der Gemeindekapelle am 12. Januar
2014 haben wir eine Einladung erhalten, unseren Mit glie -
dern empfehlen wir einen Besuch dieser Veranstaltung und
wünschen der Gemeindekapelle viel Erfolg.

Sachkundenachweis (Berechtigung zur Verwendung von
Spritzmitteln)
Alle Personen, die bisher sachkundig waren, bleiben es auch.
Sie sind aber verpflichtet, bei der zuständigen Landwirt -
schaftsbehörde (hier: LRA des RMK) bis spätestens 26. Mai
2015 einen neuen Sachkundenachweis im Scheckkarten -
format zu beantragen. 
Alle Personen, die bereits sachkundig sind und es bleiben
wollen, müssen zwischen dem 1. Januar 2013 und dem 31.
Dezember 2015 eine mindestens vierstündige Fortbildung
besucht haben. Diese kann auch in zwei mal zwei -Stunden
aufgeteilt werden.
Der Sachkundenachweis muss mit dem Formular „Antrag auf
Ausstellung eines Sachkundenachweises im Pflanzen schutz
gemäß § 9 Pflanzenschutzgesetz“ bei der Unteren Land -
wirtschaftsbehörde beantragt werden. Die Bean tragung
erfolgt nach dem Wohnortprinzip. voraussichtlich ab Mitte
Mai 2014 kann der Antrag online im Internet gestellt werden. 
Bereits Sachkundigen wird empfohlen, mit der Antrags -
stellung bei der zuständigen Landwirtschaftsbehörde noch
bis Mitte Mai 2014 zu warten. Dann steht das gemeinsame
Onlineprogramm der Bundesländer zur Verfügung und die
neuen Sachkundenachweise können zeitnah gedruckt und
versendet werden. Die Ausstellung des Sachkunde nach -
weises ist gebührenpflichtig. 
Nach dem 26.November 2015 verfällt der alte Sach kunde -
nachweis, das heißt, die Sachkundeprüfung muss erneut
abgelegt werden.

Royal Rangers Stamm 68
Tag im Team am 10.01.2014
Starter 6-8 Jahre: 18-20 Uhr beim Czlife 
Kundschafter 9-11 Jahre: 18-20 Uhr, am Czlife 
Pfadfinder/Pfadrangers 12-17 Jahre: 18 - 20 Uhr, teilweise am
Czlife oder Volksmission 

Info bei
Starter: Eva 07172-21538
Kundschafter: Daniel 07172-21318
Pfadfinder: Tobi 07181-495838
Homepage: www.rr68.de

„confetti“
Die Schule hat begonnen und auch der Kinderchor „confet-
ti“ trifft sich wieder zur ersten Chorprobe im neuen Jahr am
Montag, den 13. Januar, von 17.30 Uhr bis 18.30 Uhr in der
Cafeteria von Haus am Brunnenrain. 

Royal Rangers

Sängervereinigung
Plüderhausen e.V.

Gemischter Chor
Die kommende Chorprobe für den Gemischten Chor findet
am 16. Januar von 19.45 bis 21.30 Uhr im Theaterbrettle statt. 

Macht hoch die Tür, Rückblick
Am vierten Advent durften wir vor voll besetzten Kirchen -
bänken unser Konzert „Macht hoch die Tür“ mit stimmungs-
vollen Weihnachtsliedern geben. Einige Lieder sangen die
Besucher zusammen mit dem Chor. Der Kinderchor „confet-
ti“ erfreute alle Gäste mit seinen eigenen schönen Bei -
trägen und es war eine Freude, die Kinder bei ihrem Auftritt
zu sehen. 
Ein junges Instrumentalensemble aus Flöte, Oboe, einem
Streichquartett sowie Frau Kleiner an der Orgel spielte und
begleitete den Chor und den gemeinsamen Gesang. 

Auftritt vom Kinderchor „confetti“

Unser Dank nach diesem schönen Konzert gilt den Besu -
chern, den Musikanten für die Begleitung des Konzertes und
auch ein herzliches Dankeschön an die ev. Kirche für die
Gastfreundschaft und Herrn Pfarrer Scheiner für die
Begrüßung.

Jahresabschlussfeier und Ehrungen
Zur Jahresabschlussfeier füllten sich rasch die Tische im
Schützenhaus. Nach guter Stärkung wurden einige Mit -
glieder aus unseren Reihen durch den Ehrenvorsitzenden
Ulrich Mende und Hans-Albert Schur geehrt.
Edi Kübler wurde für 40 Jahre förderndes Mitglied mit einer
Urkunde und einer Nadel vom Verein geehrt. Edi  Kübler war
einmal aktiver Sänger in der Sängervereinigung. 
Gudrun Höfer erhielt eine Urkunde und die silberne Ehren -
nadel vom Chorverband Friedrich Silcher für 25 Jahre Treue
zum Chorgesang. 
Konrad Dambacher wurde für 40 Jahre aktives Singen mit
einer Urkunde und einer Ehrennadel vom Schwäbischen
Chorverband geehrt. 
Erwin Storz wurde vom Deutschen Chorverband für 50
Jahre aktives Singen mit einer Ehrenurkunde und einer gol-
denen Nadel geehrt. 
Den diesjährigen Nikolausorden, eine spezielle Aus zeich -
nung der Sängervereingung, erhielt Rainer Sennewald. Der
Nikolausorden, verbunden mit einer Ehrenurkunde wird für
den Verdienst um den Verein und den Chorgesang verlie-
hen. Rainer hat sich als treues Chormitglied in vielen
Vereinsbereichen lange Jahre verdient gemacht. 
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Ewald Lohrmann wurde mit einer Ehrenurkunde von der
Sängervereinigng zum Ehrenmitglied ernannt. Sein jahr-
zehntelanges Engangement für den Verein läßt sich nur be -
schreiben, indem man viele Seiten füllt. Die Sänger ver -
einigung dankt Ewald von Herzen für die tausend Stunden
Arbeit, ob sie nun praktisch oder auch durch seine Ideen und
Überlegungen erbracht wurden. 

Unser Ehrenmitglied Ewald

Nachträglich wurden oder werden von der Sänger ver -
einigung noch geehrt: Anton Gaugenrieder für 25 Jahre för-
dernde Mitgliedschaft, Werner Fischer für 25 Jahre aktive
Mitgliedschaft und Eugen Paul für 40 Jahre fördernde Mit -
gliedschaft.
Die Sängervereingung gratuliert den Geehrten recht herz-
lich. Wir bedanken uns für die Treue zum Verein und wün-
schen Allen weitere gute und schöne Stunden in den
Proben, in Konzerten und in der Gemeinschaft. 
Während der Feier freuten wir uns an zwei Liedern, die der
Männerchor vortrug und bei fröhlichen Gesprächen ließen
wir das Vereinsjahr ausklingen. 

Grüße zum Neuen Jahr
Die Sängervereinigung wünscht allen Freunden des Vereins,
Mitgliedern und den Plüderhäuser Bürgern ein gesundes
und frohes Jahr, von dem wir hoffen, dass es uns allen Gutes
bringt, wenig Sorgen und ein wenig mehr Ruhe in der Welt.

Nachtrag Königsfeier-Fritz Hertlein Gedächtnissschießen
Im Rahmen des Königsschießens 2013 wurde die Fritz Hert -
lein-Gedächtnisscheibe ausgeschossen. Fritz Hertlein wäre

am 19. März 2013 100 Jahre
geworden. Aus diesem Anlass
wurde von seiner Tochter
Irmtraud Käser eine wunder-
schön geschnitzte Scheibe mit
dem Motiv des Rathauses am
Markt platz gestiftet. Die Scheibe
wurde von unserem Schützen -
kameraden Max aus Sonthofen
geschnitzt, der die Scheiben
immer noch im hohen Alter von
90 Jahren nach Fotovorlage
anfertigt. 

Schützenverein Plüderhausen e.V.

Fritz Hertlein war einer von 14 Kameraden, die am 13. Okto -
ber 1954 im Gasthaus Adler den Schützenverein Plüder -
hausen wiedergegründet haben. Der Schützenverein, der
1901 gegründet wurde, ist wie alle anderen Schützenvereine
in Deutschland nach dem Krieg von den Alliierten aufgelöst
worden. Fritz Hertlein, der nie ein aktiver Schütze war, ist
seit der Vereinsgründung bis 1993 Kassenprüfer und bis
1996 Ausschussmitglied gewesen. Anlässlich des 75jährigen
Vereinsjubiläums im Jahr 1976 wurden durch ihn die damals
neuen grünen Schützenanzüge angeschafft, die in seiner
Schneiderei dann noch persönlich angepasst wurden. Beim
Jubiläumsball in der Staufenhalle wurde er dann zum Ehren -
mitglied ernannt. Bis zu seinem Tod im Jahre 2004 war er
dem Verein noch eng verbunden und nahm an fast allen
Vereinsveranstaltungen teil.
Da die Scheibenstifterin Irmtraud Käser an der Königsfeier
im Urlaub war, wurde die Übergabe an den Gewinner der
Scheibe Hans Wöhrle nochmals kurz vor Weihnachten in
ihrem Bekleidungsfachgeschäft nachgeholt.

Frau Irmtraud Käser und Hans Wöhrle

Geburtstagsglückwünsche
Am 29. Dezember konnte unser Mitglied Erhard Kieninger sei-
nen 60. Geburtstag feiern. Die Glückwünsche und Ge schenke
des Vereins wurden ihm an seiner Feier im Schützen haus
überreicht. Erhard Kieninger ist einer von unseren „jungen“
Vereinsmitgliedern, die seit ca. 2 Jahren mit Vorderlader-
Lang waffen bei uns schießen.

Terminänderung Jahreshauptversammlung
Wegen einer Terminüberschneidung findet unsere nächste
Hauptversammlung nicht wie im letzten Blättle vor
Weihnachten und im Veranstaltungskalender der Gemeinde
angekündigt am 7. Februar 2014 sondern eine Woche später
am 14. Februar 2014 im Schützenhaus statt.

Donnerstag, 09. Januar - Singkreis
Wir treffen uns heute um 20 Uhr in der Hohbergstube zu
unserem ersten Übungsabend im neuen Jahr. 

Sonntag, 12. Januar - Nachmittagswanderung zum
Jahres auftakt
Anneliese und Heinz Müller laden zum Beginn des Neuen
Jahres herzlich zu einer ca. 2 1/2-stündigen Wanderung („Ins

Schwäbischer Albverein
Plüderhausen e.V.

Fritz Hertlein
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Weiße ?!“) ein. Abschluss mit gemütlichem Beisammensein
im Wanderheim Rehhaldenhütte. Treffpunk um 13:00 Uhr
am Rathaus. 

Sonntag, 19. Januar - Fuchs & Co auf der Rehhalde
Weihnachten und Silvester haben wir hoffentlich alle gut
überstanden und das neue Jahr ist auch schon ein paar
Tage alt. Lange haben wir auf Fuchs & Co warten müssen,
nun ist es soweit. Wir treffen uns wieder ab 11 Uhr in der
Rehhaldenhütte. Unser Lagerfeuer und das Stockbrot war-
ten schon auf euch. Bitte bringt ein Foto von euch mit, es ist
wichtig für unser Bastelthema im Januar. Vielleicht kommt
ja bis dahin doch noch der Winter ins Ländle. Drücken wir
die Daumen. Bis bald, Viola!

Mittwoch, 22. Januar - Im Glanz der Zaren - Prunk,
Pracht und Politik
Besuch im Landesmuseum Württemberg im Alten Schloss in
Stuttgart.
Die Romanows und Württemberg. Fünf Ehen, vier Genera -
tionen, eine Geschichte. Mit keiner anderen Dynastie unter-
hielt das Haus Württemberg so enge verwandtschaftliche
Beziehungen wie zu den Romanows. Die gemeinsame
Geschichte wird in der Landesausstellung großgeschrieben.
Bei erreichen der Teilnehmerzahl von 25 Personen beträgt
das Eintrittsgeld für die Ausstellung 9.- EUR und zusätzlich
für die Führung 3.- EUR pro Person. Hinzu kommt der antei-
lige Fahrpreis für das Tagesticket mit dem VVS. Um soforti-
ge Anmeldung wird gebeten bei Gretel Heinle (Tel. 07181-
85490) oder Erika Saunus (Tel. 07181-880132). Anmelde -
schluss ist Mittwoch, 15. Januar. Treffpunkt um 12 Uhr am
Bahnhof Plüderhausen. 

Naturerfahrungen und Outdoor-Erlebnisse

Geburtstagsfeste, Ausflüge und individuelle Termine ab 
4 TN
Das Thema ist, im Rahmen unseres Angebots, frei wählbar.
Bei Interesse nehmen sie bitte Kontakt zu mir auf.

Kontakt
Sirius Camp e.V., Esther Egelhof, Tel.: 07181/87533
siriuscamp@online.de
www.sirius-camp.de

Zum Konzept von Sirius gehört ein mittelgroßer Hund!

Gymnastikkurse und Bewegung für Kinder nach den
Weih nachtsferien

Gymnastikkurse 2014
Dienstag: 9-10 Uhr Gymnastik, bewusst und langsam ausge-
führt; 10-11 Uhr Bauch, Beine, Po - NEU -  (Beginn 7.1.14)
Mittwoch: 17-18 Uhr Progressive Muskelentspannung nach
Jacobson - NEU -; 18-18:50 Uhr Figur gym nastik für Frauen
und Männer ab 60 (kein Kurs); 19-20 Uhr Fitnessgymnastik
für Frauen und Männer  (Beginn 8.1.14)
Donnerstag: 16-17 Uhr Funktionsgymnastik für Frauen und
Männer - NEU -; 17-18 Uhr Rücken und Bauch - aktiv gegen
Rückenschmerzen (Beginn 9.1.14)

Sirius Camp e.V.

Skiclub Plüderhausen e.V.

Freitag: 8:20-9:20 Uhr Progressive Muskelentspannung
nach Jacobson; 9:25-10:25 Uhr Wahr nehmung und
Kräftigung des Beckenbodens, für Anfänger (Beginn 10.1.14)

Alle Kurse finden im Gymnastikraum der Staufenhalle statt.
Sie gehen über 10 Übungseinheiten und kosten für Mit -
glieder 15,- Euro und für Nichtmitglieder 35,- Euro. Die
Beträge bitte jeweils passend mitbringen.

Bewegung für Kinder 2014
Montag: 10:15-11:15 Uhr Mutter-Kind-Turnen im Alter von 2
Jahren, Gymnastikraum; 16:30-17:30 Uhr im Alter von 6-7
Jahren, Hohberghalle; 17:30-18:30 Uhr im Alter von 8-11
Jahren, Hohberghalle (Beginn 13.1.14)
Freitag: 14-15 Uhr Indoortraining 4 Girls ab 10 Jahren, Gym -
nastikraum - NEU -; 15-16 Uhr im Alter von 3-6 Jahren,
Gymnastikraum; 16-17 Uhr Mutter-Kind-Turnen im Alter von
2 Jahren, Gymnastikraum (Beginn 10.1.14)

Information und Anmeldung für Gymnastik und Bewegung
für Kinder bei Karin Feichtinger, Tel: 07181/9647527, Handy:
0171/9196237

Skiausfahrt mit Brauereibesichtigung am 25. Januar 2014
Der Skiclub Plüderhausen lädt seine Mitglieder am Samstag,
25. Januar 2014, zu einer Tagesskiausfahrt der besonderen
Art ein.
Skifahren wird man in der Skiarena Steibis. Dort gibt es eine
Kabinenbahn und weitere 5 Liftanlagen, darunter einen
hochmodernen Sechsersessellift. Über Mittag kann man in 5
gemütlichen Hütten im Pistengebiet einkehren. Nach dem
Skifahren fährt der Bus weiter zu einer Besichtigung der
Meckatzer Bierbrauerei. Dort wird uns ein Rundgang mit
Bierprobe und zünftigem Vesper in der Brauereigast wirt -
schaft geboten. Gegen 21 h fahren wir dann wieder heim-
wärts, so dass der Bus gegen 23 h in Plüderhausen ankom-
men wird.
Die ganze Sache kostet für Erwachsene 70 EUR (Busfahrt,
Tagesskipass und Brauereibesuch mit Vesper und Bier -
proben). Kinder können für 40 EUR (Busfahrt, Tagesskipass
und Vesper in der Brauereigaststätte) mitfahren. Für
Jugend liche(`96/`97) kostet die Ausfahrt  60 EUR.
Auch Skilangläufer können dabei sein. Es gibt in Steibis und
Oberstaufen genug Loipen, auf denen man sich den ganzen
Tag beschäftigen kann. Skilangläufern und Wanderern wird
die Ausfahrt für 42 EUR (Bus, Bierprobe, Vesper) angeboten.
Anmeldung per Einzahlung auf das Skiclubkonto bei der
KSK Plüderhausen, BLZ 60250010, Kontonummer 4042435
mit Angabe des Namens und der Adresse der Teilnehmer.
Anmeldeschluss ist der 18.1.2014. Der Kontoauszug oder der
Überweisungsdurchschlag sollte mitgebracht werden.
Abfahrt ist am 25.1.2014, um 6.15 h am Gänswasen in Plüder -
hausen. Rückkehr gegen 23 h

Werbung in unserer Vereinszeitschrift „Skisalat“
Wer seine Werbung in unserer Vereinszeitschrift „Skisalat“
noch unterbringen möchte, sollte der Vereinsleitung bis zum
Jahresende seine Werbeabsichten signalisieren.

Neujahrsgrüße
Jetzt, wo die Weihnachtsferien zu Ende sind und alle hof-
fentlich gut ins neue Jahr gekommen sind, wünscht der
Vorstand des SPD-Ortsvereins den Mitgliedern sowie allen
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Plüderhäuserinnen und Plüderhäusern ein gesundes und
erfolgreiches Jahr 2014. Zaubern können wir nicht, damit es
Ihnen gut geht, aber vielleicht doch den einen oder anderen
Wunsch erfüllen. Lassen Sie es uns wissen.

Abteilung Fußball

Am vergangenen Samstag, 4.1.2014 fand wieder unser
Fußball-Hobbyturnier in der Hohbergsporthalle statt. Mit 17
teilnehmenden Mannschaften war das Turnier gut besetzt
und hatte einen fairen Verlauf. 
An dieser Stelle möchten wir uns nochmal bei allen Mann -
schaften und Sponsoren bedanken: Club Lion, Bäckerei
Bäcker, Gasthaus Adler, Star Kebap, Daimler Eck, KFZ
Service Anton und Sport Schwab.

Abteilung Fußballjugend

F2-Fußballturnier in Waiblingen-Hohenacker
Trotz einer sehr engagierten Leistung - angeführt vom vor-
bildlich kämpfenden Mannschaftskapitän Malte Kuhnle - mus-
ste sich der Jahrgang 2006 des SVP bereits nach der Vor -
runde aus dem 19. Rainer Hochtanz Gedächtnisturnier in
Waiblingen-Hohenacker verabschieden; die Konkurrenz aus
Backnang, Neustadt, Schwaikheim und Scharnhausen war an
diesem 03.01.2014 einfach zu stark. Unsere F2 (Cataldo Basta,
Torwart Luca Häußermann, Selina Kitzinger, Malte Kuhnle,
Timi Rieger sowie die verstärkenden Bambini Tom Klauser, Ari
Mayer und Luca Schlotz) musste im ungewohnten Spielmodus
mit Rundumbande und großen Hallentoren Lehrgeld bezah-
len und schieden leider glück- und sieglos aus.

Bambini-Fußballjugend mit Licht und Schatten in
Fellbach-Oeffingen
Mit einer ausgeglichenen Bilanz von drei Siegen und drei
Niederlagen belegten unsere Jüngsten unter Trainer Nico
Spina in der Besetzung Jonas Held, Tom Klauser (2), Ari (5)
und Leon Mayer, Emir Özcakir, Luca Schlotz (4) und Torwart
Micky Spina am 05.01.2014 beim Jugendfußballturnier des
TV Oeffingen den zweiten Platz der Trostrunde und beende-
ten das Turnier auf dem insgesamt sechsten Rang. Sie
besiegten dabei die erste Mannschaft des gastgebenden TV
Oeffingen nach leidenschaftlichem Kampf mit 2:1 sowie des-
sen zweite Mannschaft in zwei spielerisch starken Spielen
mit 5:0 und 4:0. Dagegen mussten sich unsere Bambini dem
SF Höfen-Baach unglücklich mit 1:0 sowie dem TV Aldingen
und dem TSV Strümpfelbach jeweils verdient mit 5:0 bzw.
3:0 geschlagen geben.

Bezirkshallenrunde der Fussballjunioren am 11. und 12.
Januar in der Hohberghalle.
Am 11. und 12. Januar findet in der Hohberghalle in Plüder -
hausen die Bezirkshallenrunde der Fussballjunioren mit ca.
50 Mannschaften aus dem ganzen Rems-Murr Kreis statt.
Am Samstag 11. Januar spielt von 10.00 Uhr bis 15.00 Uhr die
C-Jugend. Ab 15.00 Uhr bis ca 18.00 Uhr kommen dann die
D- Jugendlichen zum Einsatz.
Der Sonntag steht ganz im Mittelpunkt der E-Jugend -
mannschaften, die von 10.00 Uhr bis ca. 18.00 ihre
Gruppensieger ermitteln. Unsere Jungs aus Plüderhausen

Sportverein Plüderhausen e.V.

von der E1 kommen ab ca 10.00 Uhr zum Einsatz, wir wün-
schen viel Erfolg. 
Alle Fussballbegeisterten sind an den beiden Tagen herzlich
eingeladen in der Hohberghalle vorbeizuschauen.

Abteilung Tischtennis

SVP muß am Sonntag zum Spitzenreiter nach Fulda
Zuerst möchten wir allen ein gutes neues Jahr wünschen
und hoffen, dass alle gut in dieses reingerutscht sind.
Für das SVP-Bundesligateam beginnt 2014 gleich mit dem
schwerstmöglichen Gegner, dem souveränen Tabellenersten
TTC Fulda-Maberzell. Wenn man am Sonntag um 15.00 Uhr
dort antritt, sind die Erfolgsaussichten natürlich dement-
sprechend sehr gering.
Die Nordhessen stellen in dieser Saison eine Mannschaft, die
- anders wie in den letzten Jahren - nicht nur vom Spitzen -
mann Wang Xi lebt, sondern mit dem unglaublich verbesser-
ten Patrick Franziska und dem ebenfalls stark gewordenen
Ruwen Filus 2 weitere Punktesammler in ihren Reihen hat.
Dies ist der Grund, warum Fulda jetzt sogar die Tabelle
anführt mit nur einer einzigen Niederlage in der Hinrunde.
Trotzdem wird das SVP-Team, das voraussichtlich den wie-
dergenesenen Andrew Baggaley einsetzen kann, alles versu-
chen, diesem starken Gegner einigermaßen Paroli zu bieten.
Da Bai Fengtian gegen Defensivspieler sehr stark spielt, ist
ihm durchaus der eine oder andere Sieg zuzutrauen und
auch Trinko Keen hat schon oft bewiesen, dass er gegen sol-
che Gegner sehr gut aussieht. 
Wesentlich wichtiger und interessanter wird jedoch das
Heimspiel am Sonntag, 19.01., gegen die TTF Liebherr
Ochsenhausen sein. Bei diesem Gegner läuft die Saison - wie
beim SVP - auch keinesfalls optimal und die Oberschwaben
werden evtl. zum 1. Mal seit langer Zeit die Meisterschafts-
Play-offs nicht erreichen. Um aber überhaupt noch eine
Chance darauf zu haben, müssen sie dieses Spiel gewinnen
aber auch für den SVP ist dies eine der Partien, die evtl.
gewonnen werden können, dementsprechend hart um -
kämpft wird diese Partie werden.

Abteilung Turnen

Aerobic und gesundheitsorientierte Sportangebote
Dienstag, ab 14. Januar
17 - 18 Uhr Fit mit Pilates / Pluspunkt Gesundheit (Voran -
meldung erforderlich)
18 - 19 Uhr Fit mit Pilates / Pluspunkt Gesundheit (Voran -
meldung erforderlich)
19 - 20 Uhr Step-Aerobic / Bauch- Beine- Po
20.10 - 21.10 Uhr Aerobic / Bauch- Beine-Po
Donnerstag, ab 9. Januar
19.30 Uhr - 21 Uhr   Aerobic/Bauch-Beine-Po XL 90 Min
Info und Anmeldung: Tel. 071727099
oder einfach mal zum Probetraining vorbeikommen (außer
Kurse mit Warteliste bzw. mit Voranmeldung).
Alle Kurse finden in der Staufenhalle statt.
Auch Nichtmitglieder können teilnehmen

Wiederaufnahme des Trainingsbetriebes nach den Weih -
nachtsferien
Achtung!!!!  Achtung!!!!  Achtung!!!!
Unsere Turnstunden nach den Weihnachtsferien im Kinder-
und Jugendbereich beginnen wie folgt:
- Eltern-Kind-Turnen: Montag, 13.01., 17-18 Uhr Staufenhalle
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- Vorschulturnen: Montag, 13.01., 16-17 Uhr und Dienstag,
14.01., 16-17 Uhr Staufenhalle

- Bubenturnen: Dienstag, 14.01., 17-18:30 Uhr Staufenhalle
- Mädchenturnen 1./2. Klasse: Donnerstag, 09.01., 16-17 Uhr
Staufenhalle

- Mädchenturnen 3./4. Klasse: Donnerstag, 09.01., 17-18 Uhr
Staufenhalle

- Mädchenturnen 5. Klasse: Donnerstag, 09.01., 17:45-18:45
Uhr Staufenhalle

- Mädchenturnen ab 6. Klasse: Donnerstag, 09.01., 19-20:30
Uhr Hohberghalle 2

- Gerätturnen Jahrgang 2004 und jünger: Donnerstag,
09.01., 16:30-18:00 Uhr Hohberghalle 2

- Gerätturnen Jahrgang 2003 und älter: Donnerstag, 09.01.,
17-19 Uhr Hohberghalle 2

Hatha-Yoga am Abend
Hatha-Yoga schenkt dem Körper Beweglichkeit, Vitalität und
innere Ausgeglichenheit und kann von Jedem umgesetzt
werden. Dieser Kurs umfasst Energie- und Atemübungen,
einfache Körperübungen sowie Konzentrations- und Ent -
spannungs übungen.
Die ersten Teilnehmer sind begeistert von diesem Angebot
und freuen sich schon auf die Fortführung des Kurses.
Wenn Sie schon immer Yoga machen wollten oder einfach
nur neugierig geworden sind, laden wir Sie gerne zu unseren
Trainingsstunden ein. Wir treffen uns am Dienstag,
14.01.2014, von 19-20:15 Uhr im Feuerwehrhaus.
Der neue Yogakurs umfasst 10 Übungseinheiten.
Mitzubringen sind: eigene Matte (wenn möglich), Decke, fla-
ches Kissen als Kopfunterlage und warme Socken.
Für Rückfragen steht Ihnen gerne Frau Elke Münch unter
der Telefonnummer 0170-8328662 zur Verfügung.

Zumba® Zumba® Zumba® Zumba®
Zumba® macht Spaß!
Mit Freunden u. Kollegen einen Zumba® Kurs besuchen, ist im -
mer wieder wie Party machen. Das Gefühl, das bei Zumba® ent -
steht, ist einfach unbeschreiblich u. macht regelrecht süchtig!
Zumba® ist einfach!
Die Tanzschritte sind leicht nach zu tanzen und jeder kann
sofort mitmachen. Frauen und Männer können an Zumba®-
Fitnesskursen teilnehmen.
Zumba® ist Aerobic gepaart mit Latino-Musik. Die verschiede-
nen lateinamerikanischen Tanzstile wie Salsa, Samba,
Merengue, Cumbia, Calypso, Reggaeton und Hiphop lassen die
Hüften schwingen. Man hat Spaß und realisiert gar nicht, dass
man ein solides Workout macht.
Zumba® ist effektiv!
Schon nach einigen Zumba®-Stunden merken Sie, dass
Zumba® Ihre Ausdauer verbessert. Denn es ist und bleibt bei
all dem Spaß ein Workout. Einer der großen Trümpfe von
Zumba® ist, dass der ganze Körper arbeitet: die Beine sind
ständig in Bewegung durch die Basisschritte, die Arme kom-
men aus eigenem Antrieb hinzu und auch die Körpermitte
kommt in Schwung.
Zumba® bedeutet Kondition aufbauen und Gewicht reduzie-
ren! Fettverbrennung und Muskelaufbau sind für viele Men -
schen der Schlüssel zur Gewichtsreduzierung und Körper -
straffung für eine gute Figur.
Lassen auch Sie sich vom Zumba®-Fieber anstecken!
Unser neuer Kurs startet am Donnerstag, 16.01.2014 von
18:45-19:45 Uhr im Saal der Staufenhalle.
Die Teilnahme ist ab 14 Jahren möglich!
Yvonne freut sich auf Sie!
Anmeldungen ab sofort bei Yvonne möglich. Tel. 0176-
89666559

Einladung zur Hauptversammlung
Zur Hauptversammlung des Tennisvereins Plüderhausen e.V.
am Freitag, 14. Februar 2014 um 19:30 Uhr im Tennishaus am
See lädt der Vorstand herzlich ein. 
Tagesordnung: 1. Begrüßung, 2. Feststellung der Stimmen -
zahl und Beschlussfähigkeit, 3. Beschlussfassung über An -
träge, 4. Berichte des Vorstandes, Sport- und Jugend warts,
5. Bericht der Kassenprüfer, 6. Entlastung des Vor standes
und der Kassenprüfer, 7. Wahlen zum Vorstand: 2. Vor -
sitzender -neu!, 8. Wahlen zum Ausschuss: Sportwart - neu!,
Jugendwart-neu!, Ausschuss-Mitglieder Christa Ehlert,
Silvia Kuhnle, Wolf Hannusch, Volker Maier, 9. Beschluss -
fassung über Beitragserhöhung und Arbeitsstunden aus -
gleich, 10. Verschiedenes. 
Anträge zur Tagesordnung sind bis spätestens 7.2.2014
schriftlich beim 1. Vorsitzenden, Rolf Schliesser, Lämmle-
weg 2, 73655 Plüderhausen, einzureichen. Nachdem der
Verein zahlreiche jugendliche Mitglieder hat, sind diese
selbstverständlich auch eingeladen, an der Mitglieder ver -
sammlung teilzunehmen. Jugendliche ab 16 Jahre haben
sogar ein Stimmrecht bei den Wahlen und Abstimmungen. 

PREMIERE: Faust I
Jetzt wollen wir es wissen! Das berühmteste Stück der deut-
schen Literatur in unserem Theater! 1805 ist es erschienen,
und seither haben sich die großen Schauspiel- und Regie -
stars an diesem Monolithen abgearbeitet. Und auch wir sind
überzeugt von seiner Relevanz bis heute: Fausts Fragen sind
die unseren, Punktum. Und das Ganze nicht verkopft, son-
dern direkt, emotional und lustvoll - dafür sorgt schon der
Theaterdirektor. Großes Welttheater also in unserer kleinen
Scheuer! So kommt Ihnen Faust nahe!
Premiere am Fr 10.01. ist ausverkauft, für Sa 11.01. um 20 Uhr
gibt’s noch Karten; mit Eintopf

Joseph Beuys
Mit Vincent van der Grinten berichtet jemand über Joseph
Beuys, der ihn persönlich gut gekannt hat. Er ist Sohn bzw.
Neffe der Brüder van der Grinten, die als bedeutende Beuys-
Sammler und -Förderer in die Kunstgeschichte eingegangen
sind.
Fr 17.01. um 20 Uhr

Schweden
Seit vielen Jahren schon arbeitet Janeric Öhlund als Zahn -
arzt in Plüderhausen. An diesem Abend will er den Schwa -
ben in Wort und Bild sein Heimatland vorstellen. 
Fr 24.01., um 20 Uhr, mit Eintopf

Haben? Sein!
In Wolfgang Kammers Stück dreht sich alles um Groß -
zügigkeit und Gier, um das Lebensnotwendige und den
Überfluss, um die Freiheit des Verzichts und um die
Leichtigkeit, unbeschwert unterwegs zu sein. Für dieses
Programm hat wieder der Waiblinger Rechtsanwalt Manfred
Künzel wunderschön geschnitzte Figuren zur Verfügung
gestellt.
Sa 25.01. um 20 Uhr, mit Eintopf

Tennisverein
Plüderhausen e.V.
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Der Fischer und seine Frau - ab 4 Jahren
Von dem bekannten Waiblinger Rechtsanwalt Manfred
Künzel hat Wolfgang Kammer schon zum zweiten Mal wun-
derschöne handgeschnitzte Holzfiguren zur Verfügung
gestellt bekommen, mit denen er dieses berühmte Märchen
um das Immer-mehr-haben-Wollen spielt.
So 26.01. um 11 Uhr

Karten und Gutscheine ....
gibt’s bei der Papeterie Donner und über www.theater-hin-
term-scheuerntor.de.

Tierstation Plüderhausen, Uferweg 7
Öffnungszeiten: Dienstag von 10.00 bis 12.00 Uhr

Donnerstag von 15.00 bis 18.00 Uhr 
Samstag von 15.00 bis 17.00 Uhr 

Tel. 07181/932662, E-Mail: post@tierschutz-pluederhausen.de
Homepage: www.tierschutz-pluederhausen.de

Chorprobe
Die erste Chorprobe in 2014 ist am Freitag um 19 Uhr in der
Aula der Hohbergschule. Wir packen das PopLyrix-Pro -
gramm an, die Aufführung ist am 17. Mai in diesem Jahr.

Jahresanfangswinterwanderung
Die Winterwanderung am Samstag führt uns - bei welchem
Wetter auch immer - nach Adelberg, wo wir einkehren wol-
len. Treffpunkt zum Abmarsch ist um 14 Uhr am Parkplatz
Schützenhaus.

Kirchliche Nachrichten

Evang. Pfarramt I
Pfarrer Dirk Walz, Halde 22, Telefon 8 13 66, Fax: 9898 34
E-Mail: Ev.Kirche.Pluederhausen@t-online.de
Öffnungszeiten Pfarrbüro, Halde 22:
Montag 14 - 18 Uhr, Dienstag, Mittwoch und Freitag 8 - 12 Uhr

Evang. Pfarramt II
Pfarrer Thomas Scheiner, Drosselweg 6, Telefon 99 0792,
Fax 99 09 12 · E-Mail: pfarramt.pluederhausen_2@elkw.de

Gottesdienste und Veranstaltungen

Donnerstag, 09.01.: 14.30 Uhr Betreuungsgruppe Café
Vergissmeinnicht im Gemeindezentrum Wittumhof (Hiller-
Saal); 20.00 Uhr Kirchenchorprobe im Gemeindezentrum
Wittumhof
Samstag, 11.01.: 8.00 Uhr Christbaumsammlung der Evang.
Jugend u. des CVJM Plüderhausen
Sonntag, 12.01.: 10.00 Uhr Gottesdienst mit Einsetzung und
Verpflichtung der Kirchengemeinderäte  (Pfr. Walz); Opfer
für die eigene Kirchengemeinde; 10.00 Uhr Kindergottes -
dienst im Gemeindezentrum Wittumhof

Tier- und Naturschutz
Plüderhausen und Urbach e.V.

TonArt e.V.

Evangelische Kirchengemeinde
Plüderhausen 

Dienstag, 14.01.: 14.30 Uhr Bibelstunde des Süddeutschen
Gemeinschaftsverbandes im Gemeindezentrum Wittumhof;
19.30 Uhr Allianzgebetswoche im Gemeindezentrum Wit -
tum hof mit Pastor Reinhardt (Evang.-meth. Kirchenge -
meinde)
Mittwoch, 15.01.: 9.30 Uhr Mutter- und Kindgruppe im
Evang. Jugendhaus; 14.45 Uhr Konfirmandenunterricht für
beide Gruppen im Gemeindezentrum Wittumhof; 19.30 Uhr
Allianzgebetswoche  in der Evang.-meth. Christuskirche mit
Armin Breitenbücher (Volksmission)
Donnerstag, 16.01.: 14.30 Uhr Betreuungsgruppe Cafe
Vergissmeinnicht im Gemeindezentrum Wittumhof (Hiller-
Saal); 14.30 Uhr Seniorennachmittag im Wittumstüble
(Schüle-Saal); 19.30 Uhr Allianzgebetswoche in der Volks -
mission (Pfr. Scheiner); 20.00 Uhr Kirchenchorprobe im
Gemeindezentrum Wittumhof

Öffnungszeiten der Evang. Gemeinde-Bücherei im
Jugend haus Hauptstr. 36:
Sonntags nach dem Gottesdienst von 11.00 bis 11.30 Uhr,
dienstags von 17.00 bis 18.00 Uhr.  An Ferien- und Feiertagen
ist die Bücherei nicht geöffnet.

Gottesdienst mit Einsetzung und Verpflichtung des neu-
en Kirchengemeinderats am 12. Januar 2014
Am Sonntag, 12. Januar 2014, um 10.00 Uhr laden wir herz-
lich ein zum Gottesdienst mit Einsetzung und Verpflichtung
des neuen Kirchengemeinderats. 

Christbaumsammlung in Plüderhausen und Walkersbach
am Samstag, 11. Januar 2014
Am Samstag, 11. Januar 2014 führt die Evang. Jugend und
der CVJM Plüderhausen eine Sammlung ausgedienter Weih -
nachtsbäume durch. Gesammelt wird in ganz Plüder hausen
und Walkersbach. An diesem Tag sollten die alten Bäume
vollständig abgeschmückt ab 8.00 Uhr gut sichtbar am
Gehweg bereitliegen. Es wird bis 12 Uhr gesammelt. Zu spät
hinausgestellte Bäume werden nicht mitgenommen! Sollte
ein Baum ausnahmsweise einmal übersehen werden, so mel-
den Sie sich bitte bis spätestens 11.30 Uhr unter der Telefon -
nummer: 0160-96615955. Eine Spende für die Evang.
Jugendarbeit und den CVJM wird gerne entgegengenom-
men. 

Allianzgebetsabende vom 14. bis 16. Januar 2014
Vom 14. bis 16. Januar 2014 finden drei Allianz-Gebets -
abende statt unter dem  Motto: „Mit Geist und Mut“. Beginn
ist jeweils um 19.30 Uhr. Auftakt ist am Dienstag, 14. Januar
im Evang. Gemeindezentrum Wittumhof (Pastor Stefan
Reinhardt, Evang.-meth. Kirche): „Mit Geist und Mut aus-
gerüstet“ (2. Timotheus 1,7); am Mittwoch 15. Januar trifft
man sich in der Evang.-meth. Christuskirche, Weberstraße 2
(Armin Breitenbücher, Volksmission): „Mit Geist und Mut
Lähmungen überwinden“ (4. Mose 14,2/ Matthäus 11,16) und
am Donnerstag, 16. Januar in der Volksmission, Schulstraße
12 (Pfarrer Thomas Scheiner, Evang. Kirchengemeinde): „Mit
Geist und Mut Vielfalt leben“ (Epheser 2,19-20). 

Veranstaltungen für Kinder und Jugendliche

Bubenjungschar
dienstags 18:00-19:00 Uhr für Jungs von Klasse 3-6 Infos:
Adrian Grigat, 87552

Mädchenjungschar II
dienstags 18:30-20:00 Uhr für Mädchen von Klasse 5-7
Infos: Sina Riefle, 880146
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Mädchenjungschar I 
mittwochs 18:00-19:30 Uhr für Mädchen von Klasse 2-4
Infos: Ann-Kathrin Sonnek, Tel. 88220

Teentreff 
donnerstags 19-20:30 Uhr für Jugendliche ab 13 Jahren
Infos: Silas Tückmantel, Tel. 6695781

Samstag, 11.01.: 8.00 Uhr Christbaumsammlung der Ev.
Jugend u. des CVJM Plüderhausen

Verabschiedung und Neuanfang im Kirchengemeinderat
Im Gottesdienst am Erscheinungsfest, 6. Januar, wurde in
Walkersbach der „alte“ Kirchengemeinderat verabschiedet.
Sechs Jahre lang haben Monika Fuchs, Susanne Scheck,
Horst Hafner, Klaus Pelster und Reinhard Schuppert zusam-
men mit Kirchenpflegerin Ziesel und Pfarrer Scheiner die
Geschicke der Kirchengemeinde Plüderhausen geleitet.  

Der „alte“ ...

... und der neue Kirchengemeinderat.

Evangelische Kirchengemeinde
Walkersbach 

Pfarrer Scheiner bedankte sich für die engagierte und ver-
antwortungsvolle Zusammenarbeit. Mit dem Dank verband
er die Hoffnung, dass die ausscheidenden Kirchenge mein -
deräte der Gemeinde weiterhin verbunden bleiben.
Anschließend wurden die „neuen“ Kirchengemeinderäte in
ihr Amt eingeführt und verpflichtet. Bei den Kirchenwahlen
am 1. Dezember 2013 wurden Sabine Barth, Corinna Lutz,
Klaus Pelster, Markus Schuppert und Reinhard Schuppert
gewählt. Wir wünschen dem neuen Gremium alles Gute und
Gottes Segen für sein Amt.  

Christbaumsammlung in Plüderhausen und Walkersbach
am Samstag, 11. Januar 2014
Am Samstag, 11. Januar 2014 führt die Evang. Jugend und der
CVJM Plüderhausen eine Sammlung ausgedienter Weih -
nachts bäume durch. Gesammelt wird in ganz Plüder hausen
und Walkersbach. An diesem Tag sollten die alten Bäume voll-
ständig abgeschmückt ab 8.00 Uhr gut sichtbar am Gehweg
bereitliegen. Es wird bis 12 Uhr gesammelt. Zu spät hinausge-
stellte Bäume werden nicht mitgenommen! Sollte ein Baum
ausnahmsweise einmal übersehen werden, so melden Sie sich
bitte bis spätestens 11.30 Uhr unter der Telefonnummer: 0160-
96615955. Eine Spende für die Evang. Jugendarbeit und den
CVJM wird gerne entgegengenommen. 

Gottesdienste und Leben in der Seelsorgeeinheit

Donnerstag, 09.01.: 15.00 Uhr Handarbeitskreis im GH St.
Michael, Plü
Freitag, 10.01.: 10.30 Uhr Wortgottesdienst im Alexander stift
Haus B, Urb; 18.30 Uhr Chorprobe Chorisma im GH St. Marien,
Urb; 19 Uhr Meditative Gymn. mit Yoga im GH St. Michael, Plü
Sonntag,  2.01. - Taufe des Herrn: 9.00 Uhr Eucha ris tie -
feier in Urbach; 10.30 Uhr Eucharistiefeier in Plüderhausen
Montag, 13.01.: 18.00 Uhr Minitreff im GH St. Michael, Plü;
19.00 Uhr Chorprobe Li-Chörle im GH St. Michael, Plü
Dienstag, 14.01.: 18.30 Uhr Rosenkranz in Plü: 19.00 Uhr
Eucharistiefeier in Plü; 19.45 Uhr Chorprobe Kirchenchor im
GH St. Michael, Plü
Mittwoch, 15.01.: 9.30 Uhr Handarbeitskreis im GH St.
Michael, Plü; 18.25 Uhr Rosenkranz in Urb; 19.00 Uhr Eucha -
ristiefeier in Urb
Donnerstag, 16.01.: 15.00 Uhr Handarbeitskreis im GH St.
Michael, Plü; 19.30 Uhr Kirchengemeinderatssitzung im GH
St. Michael, Plü

Pfarrer: Michael Klopp, Tel: 07181 - 81221
Pfarrer i. R.: Franz Markl, Tel: 991234
Diakon i. R.: Anton Kampa, Tel: 884555
Gemeindereferentin Frau Egyptien: Tel: 07181 - 81928
rk.urbach.egyptien@web.de

Öffnungszeiten und Telefonnummern unserer Pfarrbüros:
Montag 9.00 - 11.00 Uhr Urbach
Dienstag 17.45 - 18.30 Uhr Urbach
Mittwoch 9.00 - 11.00 Uhr Urbach
Freitag 9.00 - 11.00 Uhr Urbach 
Montag 14.00 - 18.00 Uhr Plüderhausen
Dienstag 9.00 - 12.00 Uhr/14.00 - 18.00 Uhr Plüder hausen
Freitag 14.00 - 18.00 Uhr Plüderhausen

Plüderhausen: 07181 – 81221
Urbach: 07181 – 81928

Katholische
Kirchengemeinde 
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Krippenfeier

Ein herzliches Dankeschön geht an alle Mitwirkenden, ganz
besonders an die Krippenspieler in unserer Krippenfeier am
Heiligen Abend.

MANNSEIN, eine einjährige Forschungsreise 2014/2015
Der Flyer der Diözese Rottenburg-Stuttgart zu diesem
Thema liegt am Schriftenstand in den Kirchen in Plüder -
hausen und Urbach aus. Informationen zur Männerarbeit in
unserer Diözese finden sie unter der Internetadresse
www.maennerarbeit.info

Katholische Kinder - und Jugendarbeit
Zum Ministrantentreff am 13. Januar, um 18.00 Uhr laden wir
alle Minis recht herzlich ins GH St. Michael, Plüderhausen
ein. 

Gemeindezentrum Christuskirche, Weberstraße 2
Pastor Stefan Reinhardt, Weberstr. 2, 73655 Plüderhausen,
Tel. 07181/81280, E-Mail: Stefan.Reinhardt@emk.de

Veranstaltungen:
Sonntag, 12.01.: 10.00 Uhr Gottesdienst in der Christus kirche
Dienstag, 14.01.: 19.30 Uhr Allianzgebetswoche Wittumhof
Mittwoch, 15.01.: 19.30 Uhr Allianzgebetswoche Christus -
kirche
Donnerstag, 16.01.: 19.30 Uhr Allianzgebetswoche Volks -
mission

Wir laden zu allen Veranstaltungen herzlich ein.

Ottental 6

Gottesdienste und Veranstaltungen

Donnerstag, 09.01.: 20.00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 12.01.: 9.30 Uhr Gottesdienst durch unseren
Apostel Bauer in Lorch

Evang.-method. Kirche 

Neuapostolische Kirchengemeinde

Dienstag, 14.01.: 20.00 Uhr Offener Abend zum neuen
Chorbuch in Lorch
Donnerstag, 16.01.: 20.00 Uhr Gottesdienst

Freunde und interessierte Mitbürgerinnen und Mitbürger
sind zu allen Gottesdiensten und Veranstaltungen herzlich
eingeladen.
Weitere Informationen unter www.nak-sued.de

Gemeindevorsteher:
Thomas Geißele, Eichenweg 22/2, 73650 Winterbach,
Telefon 07181/45075, Mobil 0171/7712689

Freitag, 10.01.: 9.30 Uhr Krabbelgruppe - Gemeinschaft für
Mütter und Krabbelkinder
(Infos: Bianca Krötz, Tel. 0 71 81 / 99 17 02)
20.00 Uhr Teenietreff „New Generation Youth“ für alle
Teenies von 13 bis 25 Jahren
(Infos: Michael Strobel, Tel. 0151 / 56 33 62 25) 
Sonntag, 12.01.: 10.00 Uhr Gottesdienst, Parallel zum
Gottes dienst gibt es ein altersgemäßes Kinderprogramm
19.00 Uhr life STAGE Gottesdienst
Montag, 13.01.: 18.30 Uhr life-Kickers (Infos: Joshua Senk,
Tel. 0157/ 36 76 18 28; 19.30 Uhr ProChrist-Gebet im CZlife
20.00 Uhr Fußball-Gruppe - Treffpunkt Kunstrasenplatz Plü -
derhausen (Infos: Peter Bischoff, Tel. 0 71 83 / 30 24 68)
Dienstag, 14.01.: 19.30 Uhr Allianz-Gebet, evang. Gemeinde -
zentrum Wittumhof
Mittwoch, 15.01.: 19.30 Uhr Allianz-Gebet, Methodistenge -
meinde
Donnerstag, 16.01.: 6.30 Uhr Frühgebet; 19.30 Uhr Allianz-
Gebet, Volksmission

Weitere Infos über uns und unsere Veranstaltungen:
Homepage: www.czlife.de; Büro: 0 71 81 / 99 59 71 (AB - wir
rufen zurück); Buchladen books & more, Wilhelm-Bahmüller-
Straße 12 in Plüderhausen;  Öffnungszeiten Di. - Sa.  9.00 -
12.00 Uhr; Di., Do., Fr. 15.00 - 18.00 Uhr; Tel. 0 71 81 / 8 14 18
www.books-and-more.net

Kommen Sie doch einfach mal bei uns vorbei, wir freuen
uns auf Sie!

Gottesdienste und Veranstaltungen

Freitag, 10.01.: 18.00 Uhr Royal Rangers. Tag im Team
(http://www.rr68.de).
Sonntag, 12.01.: 10.00 Uhr Gottesdienst zur Jahreslosung
im FWH mit Predigt von Thomas Schwenger. Parallel finden
im Gemeindehaus altersdifferenzierte Kinderveranstal -
tungen statt, 18.00 Uhr Teeniebunker. Herzliche Einladung
an alle Jugendlichen im Alter zwischen 13 und 18 Jahren. 
Dienstag, 14.01.: 19.30 Uhr Allianzgebetsabend im Ev.
Gemeindezentrum Wittumhof mit Stefan Reinhardt (EmK)
Mittwoch, 15.01.: 18.00 Uhr Familienabend im Saal der VM.
Jeder bringt sein Vesper mit und teilt es in bester urchrist-
licher Art mit den Anderen. (Ende dieses Mal: 19.15 Uhr);
19.30 Uhr Allianzgebetsabend in der Ev.-method. Christus -
kirche mit Armin Breitenbücher.

Christliches Zentrum life

Volksmission Plüderhausen
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Donnerstag, 16.01.: 19.30 Uhr Allianzgebetsabend für Jung
und Alt in der Volksmission mit Pfarrer Thomas Scheiner.

Auskünfte zu den Hauskreisen und Möglichkeit der Kontakt -
aufnahme gibt es über das Sekretariat der VM (Tel.: 880793,
Mail: sekretariat@vm-pluederhausen.de).

Weitere Termine und Informationen finden sich auf der
Homepage der Gemeinde (www.vm-pluederhausen.de), dort
vor allem im VMaktuell Januar 2014.

Bei unseren Veranstaltungen freuen wir uns über neue
Gesichter. Herzliche Einladung!

Aus den Nachbargemeinden

Gesprächskreis „Krebsbetroffene
Frauen“
Herzliche Einladung zu unserem ersten Gruppentreffen im
Jahr 2014 am Donnerstag, 16. 1. 2013, um 15 Uhr in die
Begegnungsstätte Schloss Urbach.
Wir freuen uns auf ein Wiedersehen und gute Gespräche.
Neuinteressierte sind uns willkommen.
Ab 14.30 Uhr stehen wir für ein Gespräch zur Verfügung.
Angelika Hägele und Marianne Letsch

VHS Urbach
30712 Bäckerei Schulze
Geführter Blick „Hinter die Kulissen“
Theophil Schulze
Mittwoch, 29. 1., 16 - 16.45 Uhr, 1x, Gebühr: 6,- €
Urbach, Bäckerei Schulze, Ostlandstarße 45, Laden-
Haupteingang
Anmeldung nur bei der VHS Schorndorf

Sportgemeinschaft Schorndorf
1846 e. V.
Abteiliung Badminton
Am Sonntag, 9. Februar 2014, sind Hobby-Badmintonspieler
gefordert: Beim Chairholder Cup in der Schorndorfer Karl-
Wahl-Halle werden Siegerpokale in den Disziplinen
Frauendoppel, Männerdoppel und Mixed ausgespielt.
Das Freizeitturnier der SG Schorndorf ist für Badminton -
spieler gedacht, welche in keiner Mannschaft spielen, sich
aber trotzdem mal mit anderen messen wollen.
Den Siegerpokal gibt es in den Disziplinen Frauendoppel,
Männerdoppel und Mixed. Zusätzlich gibt es Sachpreise zu
gewinnen. Das Einzel wird nicht ausgespielt. Schließlich
macht Badminton gemeinsam doppelt Spaß.
Nähere Infos mit Turnierausschreibung und Melde mög lich -
keit sind im Internet unter www.sg-schorndorf-
badminton.de zu finden.

ASV Lorch
Aikido-Abteilung
Aikido-Einführungskurs für Kinder ab 8 Jahren und
Jugendliche, jeweils 4x. Beginn Jugendliche ab Dienstag,
den 14. Januar 2014, um 18.30 Uhr. Beginn Kinder ab
Mittwoch, den 15. Januar 2014, um 18 Uhr. Das Training fin-
det in der Stadthalle Lorch statt. Infos unter www.aikido-
lorch.de oder Telefon 07181/995139.

Musikverein Trachtenkapelle
Steinenberg 
Jahresfeier und Konzert des Musikvereins Trachten -
kapelle Steinenberg sowie Theaterstück „Dirty Dancing
am Fuffzigsta“
Hallenöffnung um 18.30 Uhr, Beginn um 19.30 Uhr in der
Halle Steinenberg
Eigenes Theaterstück, geschrieben von unserer Andrea
Fritz. Verlosung einer Ballonfahrt und andere Preise. Karten
sind an der Abendkasse und/oder im Vorverkauf für 7,- € bei
„Vero’s“ Back-, Schreib- und Kurzwaren in Steinenberg ab
sofort erhältlich.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

10. Neujahrskonzert des „Runden
Kultur Tisches Lorch“
Beim 10-Jährigen Jubiläums-Neujahrskonzert des Runden
Kultur Tisches Lorch am Sonntag, 12. Januar 2014, um 17
Uhr im Lorcher Bürgerhaus soll der beste Freund des
Menschen, das Tier, im Mittelpunkt stehen. Der Projekt-
Kammerchor mit Musikern und Laien aus Rudersberg wird
unter der Regie des Lorcher Musikschulleiters Benjamin
Zierold beim Konzert „Capriccio d’animal“ mit Musikstücken
lautmalerische Bilder malen und Stimmung zaubern, aber
auch Frohsinn verbreiten. Zu den Getränken gibt’s wieder
Gratishäppchen, wie immer. 
Eintritt 14,– €.
Eintrittskarten im Vorverkauf gibt es bei Donner Papeterie
Plüderhausen, Telefon 07181/99861-0. Abendkasse eine hal-
be Stunde vor Beginn geöffnet.
Info: Runder Kultur Tisch Lorch, Telefon 07172/7410014
urund@t-online.de

HHC Remstalklang Waldhausen e. V.
Vorverkauf Harmonikastadl
Der Waldhäuser Harmonikastadl findet wieder am 18.
Januar in der Remstalhalle Waldhausen statt. Wir feiern ein
zünftiges, volkstümliches Fest für alle Generationen. Singen,
schunkeln, tanzen, lachen und genießen! Für die passende
Musik sorgt das Original Uhlberg Duo mit Marga und
Bernhard Schlecht sowie Schülern der Steirerschule aus
Filderstadt. Freuen Sie sich auf den Wettbewerb Stadlmadl
und Stadlbua, eine fetzige Trachtenmodenschau, eine reich-
haltige Speisen- und Getränkekarte sowie weitere Überra-
schungen. Beginn 19 Uhr.
Unter der Telefon-Nr. 0151/52282283 gibt es Karten zu 12,- €,
ebenso bei folgenden Vorverkaufsstellen: Elektro Geiger
Waldhausen, Schreibwaren Beißwenger Lorch und Donner
Plüderhausen.

Fortsetzung Not- u. Sozialdienste

Pflegedienst Bethel Welzheim in Plüderhausen
Ortsbüro: Beckengasse 9 in Urbach
Unsere Bürozeiten: Montag - Freitag von 9 - 11 Uhr.
Termine nach Vereinbarung jederzeit möglich.
Ambulante Pflege, Telefon 07181/87014, Fax 07181/980861;
Nachbarschaftshilfe, Telefon 0 71 81/98 08 59; Essen auf
Rädern, Telefon 0 71 82/80 10.
Wir unterstützen und informieren Sie persönlich und fachkun-
dig in den Bereichen Pflege, Hauswirtschaft und Be treuung.
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Arbeiterwohlfahrt - AWO - Im Remstal GmbH
Häusliche Kranken- und Seniorenpflege, Nachbarschafts hilfe,
Hauswirtschaft, Hausnotruf, Essen auf Rädern, Familien -
pflege, Betreuung Demenzkranker, Beratung zur Antrag -
stellung von Pflegegeld.
Geschäftsstelle: Schorndorf, Frau Elke Mück
handy: 0151/64909768, mueck@awo-rems-murr.de
Sprechstunden: Montag - Freitag 8.30 - 16 Uhr
Telefon 07181/929493, Fax 07181/21534
E-Mail: sozialstation@awo-rems-murr.de

Hospizdienst Rems-Murr-Kreis:
Theodor-Kaiserstraße 33/1, 71332 Waiblingen
Begleitung Schwerstkranker, Sterbender u. ihrer Ange hörigen.

Ambulanter Hospizdienst, Telefon 071 51/959 19-50
Einsatzleitung für den gesamten Rems-Murr-Kreis
Unterstützung zu Hause, im Krankenhaus und im Pflege heim

Stationäres Hospiz Backnang, Telefon 071 91/3 4333-0

Sprech- und Öffnungszeiten

Sprechzeiten des Rathauses
Montag - Freitag 8.30 - 12.00 Uhr
Montag 15.00 - 18.00 Uhr
Telefon: 0 71 81 / 80 09 - 0, Telefax: 0 71 81 / 80 09 - 55
E-Mail: BMA@pluederhausen.de
Internet: http://www.pluederhausen.de

Redaktion Mitteilungsblatt:
Frau Reyer, 1. Obergeschoss, Zimmer 13, Telefon 80 09 - 32
E-Mail: presse@pluederhausen.de

Vereinssachbearbeiter:
Frau Bieg, 1. Obergeschoss, Zimmer 19, Telefon 80 09 - 38,
E-Mail: h.bieg@pluederhausen.de

Bankverbindung der Gemeinde:
KSK Waiblingen:  BIC SOLADES1WBN
IBAN:  DE74 6025 0010 0004 0000 75

BW-Bank:  BIC SOLADEST600
IBAN:  DE40 6005 0101 0008 3522 00

Volksbank Stuttgart:  BIC VOBADESSXXX
IBAN:  DE18 6009 0100 0284 9490 00

Gläubiger-ID:  DE84ZZZ00000109813

Gemeindebücherei, Hauptstraße 56, Telefon 8 61 87:
Öffnungszeiten:
Montag + Dienstag 15.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 9.30 - 11.00 Uhr
Donnerstag 15.00 - 19.00 Uhr
Freitag 13.00 - 16.00 Uhr

Wertstoffsammelstelle, Kantstraße 12 (Bauhof):
Öffnungszeiten:
Freitag 14.30 - 17.00 Uhr
Samstag 9.00 - 12.00 Uhr

Grünguthäckselplatz, Wilhelm-Bahmüller-Straße:
Öffnungszeiten:
Samstag 13. - 16.00 Uhr

Herausgegeben von der Gemeinde Plüderhausen. Verantwortlich für den redaktionellen
Teil: Bürgermeister Andreas Schaffer, Rathaus, Am Marktplatz 11, 73655 Plüderhausen.
Zuschriften für den redaktionellen Teil an die Gemeindeverwaltung Plüderhausen. Redak -
tionsschluss Dienstag 12.00 Uhr. Verantwortlich für den Anzeigenteil sowie Druck und
Vertrieb: Druckerei Geiger & Freudenreich, Gmünder Straße 19, 73655 Plüderhausen,
Telefon 07181 /998700, Telefax 07181 /8 1 1 41. E-mail: druckerei@geiger-freudenreich.de
Anzeigenannahmeschluss Dienstag 17.00 Uhr.


